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Der ueneſte Trie des Feeeh verege iſt
erkaunt. Auch das angebliche t des Kaiſers „Wenn
keine Handelsverträge zu Stande kommen, ſo
ſchlage ich Alles kurz und klein“ iſt n ich t gefallen.
Es wird ſeitens des „Reichsanzeigers“ in energiſcher Form
dementirt. Das amtliche Organ iſt zu folgender Er
klärung ermächtigt:

„Von der Preſſe werden angebliche kaiſerliche Aeußerungen
über wirthſchaftliche Fragen verbreitet und beſprochen. Wir haben
von dieſen Ausſtreuungen bisher keine Notiz genommen, weil die
ſogenannten kaiſerlichen Aeußerungen ſo un wahrſcheinlich klangen,
daß es ſich nicht verlohnte, dieſelben ernſt zu nehmen. Da jedoch
aus den Kommentaren ſelbſt ernſterer Blätter hervorgeht, daß ſie
die Seiner Majeſtät in den Mund gelegten Ausſprüche für echt
halten, ſo ſind wir in der Lage, zu erklären, daß dieſe von Anfang
bis zu Ende erlogen ſind.“

Das ominöſe Kaiſerwort war bekanntlich von der „Frei
ſinnigen Zeitung“ in die Welt poſaunt und ſeitens des „Hamb.
Korr.“, des Hauptorgans des Handelsvertrags-
verein s, mit allem möglichen Beiwerk, das ſeine Glaub-
würdigkeit beweiſen e ausgeſchmückt worden. Man merkte
von vornherein die Abſicht, die auch dieſer Veröffentlichung zu
Grunde lag man wollte mit angeblichen Kaiſerworten, die ſo
T gen den Zolltarifentwurf wenden die Meinungen des

entſchen Volkes verwirren und Proſelyten für die Beſtrebungen
des Handelsvertragsvereins ſammeln. Daß ſolche Kampfes-
weiſe, die ſich auf Unwahrheiten aufbaut, eine außerordentlich
verächtliche iſt und nur Zeugniß von der Schwäche der eigenen
Sache ablegt, braucht nicht beſonders hervorgehoben zu werden.
Das amtliche Dementi bezeichnet den neueſten Tric der Frei
händler ausdrücklich als „Lüge“. Dem iſt nichts hinzu
zufügen.

Von der Anſiedelungskommiſſion. Die „National
r erfährt, daß die von der Preſſe verbreiteten Gerüchte,
aß an Stelle des vom Vorſitz der Anſiedelungskommiſſion

demnächſt zurücktretenden Dr. v. Wittenburg Oberbürgermeiſter
Witting trete, jeder Grundlage entbehren.

Der Bnndesrath überwies in ſeiner Sitzung ein
Donnerstag die Vorlagen betreffend die zollamtliche Behand-
lung der Betriebsmittel der internationalen Schlafwagen-
Geſellſchaft in Brüſſel, betreffend den Entwurf einer Bekannt-
machung über den Fett, Waſſer- und Salzgehalt der Butter,
betreffend eine u über die Ausführung der ſeit dem
Jahre 1875 erlaſſenen a den zuſtändigen Ausſchüſſen
und ertheilte dem Ausſchußbericht über die Vorlage betr. die
Außerkursſetzung der Zwanzigpfennigſtücke aus Silber ſeine
Zuſtimmung.

Dem Bundesrath ſind, wie nach der „Krz.Ztg.“ verlautet,
bereits Spezialetats zum Reichshanshalts-Etat für1902 zur eſchlußfaſſung zugegangen. Die Berathungen über

dieſen werden nun beginnen.
Reichstagserſatzwahl. Durch den Tod des ſozialdemokraliſchen

Reichstagsabgeordneten Dr. Schönlank iſt in dem Wahlkreis
Breslau Weſt eine Neuwahl nothwendig geworden. Schönlank hat
den Wahlkreis ſeit 1893 vertreten er iſt damals ſowohl wie 1898
ohne Stichwahl, wenn auch mit geringer Majorität gewählt worden.
Nur 874 Stimmen über die abſolute Stimmenmehrheit brachten ihm
bei der letzten Wahl den Sieg, der ihm vielleicht hätte ſtreitig gemacht
werden können, wenn nicht über ein Drittel der eingeſchriebenen
Wähler von 41 997 Wählern fehlten 14 055 ſich vom Wahl
akte ferngehalten hätte. Freilich bereitet auch die radikale Richtundes linken Flüges unſerer Liberalen einem wirkſamen Zuſammenſchluß

der nicht ſozialdemokratiſchen Wähler erhebliche Hinderniſſe.

Der Kaiſer unternahm am n einen Spazier
gang. Zur Abendtafel waren geladen der Geheime Kabinets
rath Dr. v. Lucanus und Mr. Houſton Stewart Chamberlain,
Verfaſſer des Buches „Die Grundlagen des 19. Jahrhunderts“.
Donnerstag Vormittag hörte der Kaiſer von 9 Uhr ab Vor
träge des Kriegsminiſters Generals der Jnfanterie v. Goßler,
des Chefs des Generalſtabes der Armee, Generaladjutanten
Generals der Kavallerie Grafen von Schlieffen und des Chefs
des Militärkabinets Generalmajors Grafen v. HülſenHäſeler.
Zur Mittagstafel waren geladen der Niederländiſche Geſandte
van Tets van Gondrian, der Botſchafter v. Holleben und der
Miniſterreſident in Port au Prince Peldram.

Der Staatsſekretär des ReichsmarineAmts, Vizeadmiral von
Tirpitz, wird am Sonnabend, 9. November, in Stettin anweſend
ſein, um dem an dieſem Tage Mittags 12/, Uhr anberaumten
Stapellaufe des auf der Werft des „Vulkan“ für die
deutſche Marine im Bau befindlichen Linienſchiffes „F“ bei-

Der Großherzog Friedrich Franz IV. von MecklenburgSchwerin wird hierbei die Taufrede halten, während die Groß

herzoginMutter Anaſtaſia die Taufe des Schiffes vollziehen dürfte.
Nach Beendigung der Feier wird eine Dampferfahrt zwecks
Beſichtigung des Freihafens unternommen, von wo die Theilnehmer
mittels Dampfers zum Dampfſſchiffsbollwerk nach Stettin zurück
kehren. Die Theilnahme der Großherzogin-Mutter an der Feier
erſcheint fraglich, da die hohe Frau ſchon in den Rat Tagen
zum Winteraufenthalte ſich nach Cannes zu begeben beabfichtigt.

Aus dem Offizierkorps. Man meldet uns aus München
Oberſt Frhr. v. t zu Harmating, Kommandeur des 2. Jn-
fanterie-Negiments, iſt unter Beförderung zum General-Major zum
Chef des Generalſtabes der bayeriſchen Armee General Leutnant
Frhr. Reichlin v. Meldegg, Militärbevollmächtigter in Berlin, zum

Kommandeur der 2. Diviſton, GeneralMajor Gerſtner, Kommandeur
der L Wie unter Beförderung zum GeneraLeutn zum Kommandeur der 4. Diviſion, Oberſt Ritter
v. Endres, à la suite der Armee, zum Militärbevollmächtigten in
Berlin und Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt.

Der vom Biſchof Benzler dem Kaiſer geleiſtete r
eid hatte, wie die „Germania“ auf Grund authentiſcher Jnformation
feſtſtellt, folgenden Wortlaut: „Jch ſchwöre und verſpreche zu Gott
W die heiligen Evangelien, Sr. Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Treue
und Gehorſam zu wahren. Jch verſpreche auch, weder im Jnlande noch
im Auslande ein Einverſtändniß zu pflegen, einer Berathung beizu
wohnen oder eine Verbindung zu unterhalten, welche der öffentlichen
Sicherheit gefährlich ſein könnte und ſollte ich innerhalb meiner Diözeſe
oder anderswo etwas von einem Anſchlage zum Nachtheil des Staates
erfahren, ſo werde ich es zur Kenntniß der Regierung bringen.“

Zum Falle Spahn. Jn Sachen der Straßburger
Profeſſur hat die „Köln. Volksztg.“ die Mittheilung gebracht,
daß mit Profeſſor Dr. Schulte in Breslau ſeitens des Kultus

verhandelt worden ſei, bevor an die Berufurdes Dr. Spahn gedacht wurde. Dieſe Mittheilung bedarf

wie die „Köln. nunmehr erfährt, der Klarſtellung.Eine direkte Verhand g. der reichsländiſchen Regierung mit
Prof. Dr. Schulte habe überhaupt nicht ſtattgefunden, und was
ſonſt veranſtaltet worden geh könne ſchwerlich den Glauben erwecken,
als ſa ein ernſter Wille vorhanden geweſen den genannten
Gelehrten von Breslau, wo er eine n Wirkſamkeit
habe, nach Straßburg zu verpflanzen. Das leitende badiſche
Centrumsblatt, „Der Beobachter“, bringt einen Brief aus Rom
über den Fall Spahn, worin mit größter Beſtimmtheit ver
r wird, daß der Artikel der „Voce della Verità“ bezüglich
er Ernennung Spahns die r der höchſten und

dem Papſte am nächſten ſtehenden vatikaniſchen Perſönlich-
keiten getreu wiedergiebt. Der „Beobachter“ glaubt zwar dieſeines Korreſpondenten y zu dürfen aber
doch nur, weil ihm die Mittheilung nicht in den Kram paßt.
Auch ſonſt liegen Anzeichen vor, daß der Vatikan gegen Ein-
richtungen und Unternehmungen, die vom deutſchen Centrum
emaniren, Front machen will.

Kaiſertelegramm nach Shanghai. Der Kaiſer hat
an die de evangeliſche Gemeinde in D zu der
am 27. Oktober begangenen Feier der Einweihung ihrer Kirche
folgendes Telegramm geſandt

„Mit Meinen Segenswünſchen zum Kirchweihfeſte ſtifte Jch der
deutſchen evangeliſchen Gemeinde in Shanghai für ihr Gotteshaus
ein Altarfenſter. Dem Andenken Meines Geſandten Freiherrn
von Ketteler gewidmet, mahne das Geſchenk die Gemeinde
genoſſen, ihrem chriſtlichen Glauben und dem Vaterlande treu zu ſein
bis in den Tod.“

Hierauf iſt vom Generalkonſul Knappe folgende Antwort
eingetroffen

„Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ſprechen die
Deutſchen Shanghais ihren allerunterthänigſten Dank für das aller

nädigſte Gedenken und die Stiftung des Altarfenſters für daseben eingeweihte Gotteshaus aus. Sie geloben gleichzeitig, der

Kaiſerlichen Mahnung ſtets eingedenk zu ſein, und verſprechen
unverbrüchliche Treue in jeder Lage bis zum Tode.“

Die Stadtverordneten von Berlin lehnien am geſtrigen
Donnerstag mit 57 gegen 56 Stimmen die Vorlage des Magiſtrats
ab, die Stadt Berlin ſolle künftighin die Gemeindeeinkommenſteuer
für Einkommen von über 660 bis 900 Mk., welche z. Zt. vier Mk.
jährlich beträgt, nicht weitererheben. So ſorgt die Sozialdemokratie
und ihr Bundesbruder, der Freiſinn, für die Aermſten der Armen!

an ebenſo gehandelt, wie jetzt die Briten in Südafrika. Zur

bwehr dieſer mähungen hat n nzahlProfeſſoren aller Fakultäten der Univerſität Greifswald

liſche Miniſter Chamberlain in ſeiner Rede in inbinrg Fran
Deutſchland, die deutſche Armee und ihre Kriegführung 187071 ge
ſchleudert hat, darf nicht unerwidert bleiben, zumal nicht ſeitens der
deutſchen m w. den hiſtoriſchen Pflegeſtätten des nationalen
Gedankens! ir laden Euch, Kommilitonen, Dozenten und
Studirende aller Fakultäten, zu einer Proteſtverſammlung am
Donnerstag, den 31. Oktober, Abends 8 Uhr, im Flottwegſchen
Saale ein. Wir hoffen, daß Keiner fehlen wird!“

Wie verlautet, werden ſich diefem Vorgehen d auch
andere deutſche Univerſitäten anſchließen. Das ganze deutſche
Volk müßte ſich wie ein Mann und endlich lauten
Proteſt erheben gegen England, daß er weit über die ganze
Erde dröhut, in die Hütten wie in die Paläſte.

Selbſt im eigenen Lande haben die Beſchuldigungen
Chamberlains Unwillen erregt. Dem verlogenen Menſchen ſei

ſeiner beſſeren Jnformation das Studium eines heimathhen Buches warm r das die Ausſagen engliſcher
Augenzeugen über die damalige deutſche Kriegsführung enthält.
Es nennt ſich: „Der deutſchfranzöſiſche Krieg“ von Sir S.
G. T. Sinclair, Baronet und Parlamentsmitglied (Berlin bei
Aſher 1878), und enthält u. A. folgende Abſchnitte:

Die „Times“ ſchrieben: Die Deutſchen eignen ſich auf dem Marſche
nicht einmal einen Apfel vom Baume an.

Aus einem Briefe des Parlamentsmitgliedes Auberon Herbert
„Jch habe ſie (die Dentſchen) zu verſchiedenen Zeiten und in den ver
chiedenſten Situationen beobachtet und ſie ſtets ruhig, gehalten ihrem

eruf nachgehen ſehen, ohne irgendwelche Neigung, die ölkerung,
unter der ſie ſich befanden, zu beleidigen oder zu kränken. Jch war

verſchiedentlich beim Vortrabe, ſowie beim Nachtrabe der deutſchen
Heere, als auch in Gegenden, die nur theilweiſe von ihnen beſetzt
waren, aber mit Ausnahme eines Kavalleriſten, der betrunken war,
habe ich keinen Exzeß begehen ſehen e.

„Times“: Aus einem e ihrer Korreſpondenkten: „Wiov
haben überall Mangel, Leiden und Elend jeder Art gefunden, aber
uns iſt kein einziger Fall von perſönlicher Vergewaltigung der
Bauern, von an Frauen verübtem Frevel oder von Beraubung
eines Pachthofes, es ſei denn etwa um einige Hühner oder etwas
Obſt, zu Geſicht oder zu Ohren gekommen. Unter all den Schrecken,
die um uns her vorgegangen ſind, pflegen wir uns, wenn wir zu
ſammen ſind, von der Freundlichkeit, Nachficht un
merkwürdigen Ehrlichkeit zu unterhalten, mit der die
Deutſchen, in Anbetracht aller Verhältniſſe, gegen die Einwohnev
und das Eigenthum der von ihnen durchzogenen Städte und Ge
biete verfahren ſind uſw.

Aus den „Times“: „Die gute Aufführung der
Deutſchen in den beſetzten Gebieten bezeugt Herr inn aufs
Nachdrücklichſte, wie es ein Jeder gethan hat, der im Anfang des
Krieges bei ihnen war.

Auch e und amerikaniſche Urtheile enthält das
Buch, die darthun, daß deutſche und engliſche Kriegführung
verſchieden ſind wie ein regelrechtes Duell und ein
Straßenräuberverfahren.

Zur Anstveiſung des Jonrnaliften Herring. Die Mel
gg verſchiedener Blätter, daß Herring in Folge des Ausweiſungs
befehls bereits nach Wien abgereiſt ſei, iſt unrichtig. Herring weilt
noch in Berlin und hat nach dem „Berl. Tgbl.“ dem Polizei
präſidium das von dieſem offenbar erwartete Geſuch um Aufhebung
der Ausweiſung eingereicht.

Die Ausweiſung mußte, wie uns nochmals beſtätigt wird, be
ſtimmungsgemäß erfolgen, weil Herr Herrings ſich in früheren
Jahren der Militärpflicht durch Auswanderung entzogen hat. Mit
Rückſicht jedoch darauf, daß der Genannte ſeiner Zeit als Zeitungs
korreſpondent an Bord des „Jltis“ dem Kampf um die
Takuforts beigewohnt hat und dabei ſchwer verwundet
worden iſt, wird zuſtändigerſeits das Jmmediatgeſuch des Herrn
Herrings befürwortet werden.

Herr von Brandt, der ehemalige Geſandte in Peking, der durchſeine Schriftſtellerei in der Londoner Finanz-Ehronit
unliebſam neuerdings bekannt geworden iſt, wollte am Dienstag im
Volksbildungsverein zu Weimar einen Vortrag über China halten.
Der Vorſtand ſah ſich aber genöthigt, den Vortrag ausfallen
z u er weil er fürchtete, daß der Unwille gegen Herrn
von Brandt bei dieſer Gelegenheit ſich äußern werde.

Dentſche Kohlenſtationen in der Südſee. Seit
einiger Zeit hat die Frage wegen Errichtung deutſcher
Kohlenſtation en zu vielen Erörterungen geführt. Zuerſt
wurde behauptet, das Reich beabſichtige Kohlenſtationen auf
n Gebieten, z. B. im SundaArchipel, anzulegen; nachdem
ieſe r als haltlos erklärt worden iſt, wurde die Errichtung

von Kohlenlagern in den Südſee-Schutzgebieten weit
ausgeſponnen. Daß Kohlenlager auf den weit zerſtreut im
Großen Ozean liegenden Jnſelgruppen nöthig ſind, bedarf
keiner Erklärung die Kolonial- Verwaltung hat daher den„Berl. N. N.“ zufolge auf Erſuchen des Reichs Marineamts an die

Gouverneure die Anfrage gerichtet, z. B. nach Herbertshöhe,
ob dort Firmen vorhanden ſind, welche die Aufſtapelung und den Ver
kauf von Kohlen übernehmen wollen; wenn nicht, ſo ſollen die
Verwaltungschefs angeben, welche Einrichtungen an uppen,
Piers u. ſ. w. dort zur Lagerung von Kohlen zu treffen ſind
und welche Koſten etwa dadurch entſtehen werden. Dieſe Ange

iſt alſo 2 jeden politi Hintergrund alle
ächte können auf ihren überſeeiſchen Beſitzungen Kohlenlager

nach Belieben anlegen.

Ausland.
Der franuzöfſiſch-türkiſche Koufſlikt.

Unſere geſtrigen Meldungen über die Demonſtrationsfahrt
ar ſche Schiffe in die türkiſchen Gewäſſer werden heute

urch das Wolff'ſche Telegr.Bureau in ihrem vollen Umfange
beſtätigt. Es liegen folgende Drahtberichte vor

Bonifacio (Korſtka), 31. Oktbr. Das Mittelmeergeſchwader
operirt auf hoher See. Nach den Manövern wird ein Theil nach
Les Salins d'Hyères zurückkehren. Die unter dem Kommando des
Admirals Caillard ſtehende Diviſion hat Befehl er
halten, weitere Jnſtruktionen abzuwarten. Dieſe
werden möglicherweiſe dahin lauten, daß ſie ſich von dem Geſchwader
zu trennen und nach den n Gewäſſern zu begeben hat.

Paris, 31. Okt. Die Jnſtruktionen für Admiral Caillard
werden heute abgeſandt werden. eber die Stelle auf
türkiſchem Gebiet, wo die Flottendemonſtration ſtattfinden foll,
die Haltung des Sultans dieſelbe erforderlich macht, wird nichts
verlautbart.

Toulon, 31. Okt. Die Penwer hie „Gaulois“ und
„C ha rlemagne“ ſowie die Panzerkreuzer „Pothuau“ und„Chan y“ und drei kleinere Schiffe haben ſich von dem Mittel

meer Geſchwader getrennt und ſind in öſtlicher Richtung
e mpft. Ueber ihre Beſtimmung wird noch Stillſchweigen

et.

Paris, 31. Okt. Jn Betreff der Flottendemon-
ſtration gegen die Türkei wird von gutunterrichteter
Seite verſichert, daß die franzöſiſche Regierung
nöthigenfalls entſchloſſen ſei, einen be-deutenden Hafenort und ein größeres Gebiet

u beſetzen, um die reklamirten Beträge in möglichſt kurzer
riſt zu erlangen. Kontreadmiral Caillard werde die hierauf beZüolichen endgültigen Jnſtruktionen erſt in den türkiſchen Ge

wäſſern, vielleicht in der Nähe der ſyriſchen Küſte, erhalten.
Das „Journal des Deébats“ ſchreibt, es könne weder für die
Türkei, noch für ſonſt Jemand ein Zweifel darüber beſtehen, daß
das Einvernehmen zwiſchen Frankreich und
Rußland in dieſem Punkte wie in allen anderen ein vollſtändiges



F Es ſei unter dieſen Umſtänden ſchwer zu glauben, daß die
forte ihren Jrrthum nicht einſehen werde, bevor es zu ſpät ſei.

Aus Konſtantinopel wird S emeldet: Nachdem Munir
Bey bei den Erben Lorandos Schritte behufs Herbeiführung
eines Einvernehmens unternommen hatte, verſuchte er wieder
olt, eine Unterredung mit dem franzöſiſchen Botſchaftsrathzu erlangen, welher ſich jedoch weigerte, ihn zu

empfangen.

OeſterreichUngarn.

Parlamentariſches aus Ungarn.
Miniſterpräſident v. Szell erklärte in der konſtituirenden Kon

n der liberalen Partei in ſeiner Begrüßungsanſprache, die
ation habe durch die Wahlen, die völlig unbeeinflußt geweſen

ſeien, ſein Programm, das auf den Prinzipien des Dualismus
und des reinen und Liberalismus beruhe, gebilligt. Es
ſei eine gleiche Anzahl liberaler Abgeordneter gewählt worden wie
bei den Wahlen im Jahre 1896. Der Miniſterpräſident erſuchte
dann die Mitglieder, ihm ihr Vertrauen ſo lange zu bewahren,
wie er an ſeinem Programm feſthalte. Andererſeits habe er das
Recht, zu verlangen, daß jenes Programm, welches ſämmtliche
e der Partei vereinige und eine Verſchmelzung der Partei
bewirkt von jedem Einzelnen feſtgehalten werde und daß
keinerlei Abweichung von dem Programm erfolge. Die Rede wurde
mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen. Das Abgeordnetenhaus
wählte unter großem Beifall den Grafen Albert Apponyi
zum Präſidenten

Spanien.
Die Marokkofrage.

Die marokkaniſche Rraierung e dem ſpaniſchen Geſandten
eine Entſchädigungsſumme von 30 000 Dollars für die Gefangen
nahme und Wegführung der ſpaniſchen Staatsangehörigen und
1600 Dollars für die Verwandten der Letzteren.

Portugal.
Die religiöſen Geſellſchaften.

Die italieniſchen Mönche von Loretto, welche ſich der Ver
ordnung betreffend die religiöſen Geſellſchaften nicht unterwerfen
wollen, ſind nach Jtalien abgereiſt. Die anziskaner und die
Jeſuiten konſtituirien ſich als LaienGenoſſenſchaften.

England.
Zu der Nachricht von der Erkrankung des Königs
erfährt die Frankfurter Zeitung“, daß der König, als er am

September von Frankfurt nach Kopenhagen abreiſte, einem
Frankfurter Herrn wörtlich ſagte: „IJch fühle mich außerordentlich
wohl und hoffe beſtimmt, im nächſten Jahr wieder nach Homburg
und Frankfurt zu kommen.

China.

Verſchiedenes.
Der Vizepräſident des chineſiſchen Miniſteriums der aus

wärtigen Angelegenheiten, Hſutſchupeng, iſt geſtorben. Prinz
i nach Kaifeng abgereiſt, um mit dem Kaiſer zuſammen
zutreffen.

Der engliſche Geſandte Satow iſt in Weihaiwei einge-
troffen. Sein Beſuch hängt dem Vernehmen nach mit der Frage
der Verwaltung der Stadt Weihaiwei zuſammen, die ein Zu
fluchtsort für Geſindel der ſchlimmſten Art und eine Brutſtätte des
Aufruhrs iſt. Die Verwaltung der Stadt durch die Engländer
wird als ſehr wünſchenswerth erachtet, da fie im Mittelpunkte des
engliſchen Gebietes liegt.

Südamerika.
Der columbiſche Konflikt.

Meldungen aus Caracas beſagen, Präſident Caſtro yabe in
heftigen Ausdrücken auf die Vorſchläge geantwortet, welche ihm von
dem Präſidenten des panamerikaniſchen Kongreſſes in Mexico zu
Gunſten einer Beilegung der Streitigkeiten zwiſchen Columbia und
Venezuela gemacht wurden. Die Antwort
Willen des venezolaniſchen Kabinets abgegangen man befürchte in
Folge deſſen eine Miniſterkriſis.

Telegramme.
Berlin, 1. November. Wie die i Zeitung“ er

fährt, ſei eine große Spezialfirma in Berlin bereits beauftragt
worden, den Plan einer lang für die unter-
irdiſche Durchquerung der Linden auszuarbeiten.

Tonlon 1. Nov. Das geſammte Mittelmeer-
r iſt Abends wieder zurückgekehrt. Alle
Schiffe haben ihren Ankerplatz wieder eingenommen.

I. Nov. 60 Difglere und 470 Filipinos
Jnſel Zebu den Amerikanern ergeben.

Waſhington,haben ſich anf der

Aus Nah und Fern.
Der Königsöberger Eeekanal iſt vom 1. Nov. ab für den

Schiffsverkehr freigegeben. Die offizielle Eröffnung erfolgt erſt am
15. November.

Der Kaſſationshof in Wien hat der Nichtigkeitsbeſchwerde des
Abgeordneten Dr. Steinwender en das am 31. Dezember vorigen
Jahres vom Schwurgerichte zu Salzburg gegen den Abgeordneten
v. Pacher gefällte freiſprechende Urtheil in einem Punkte ſtattgegeben,
nänlich wegen des
Strafſache zur Verhandlung vor das Landesgericht in Wien verwieſen
In allen übrigen Punkten wurde die Beſchwerde abgewieſen.

Die Einweihung des elektriſchen Betriebes auf der Theilſtrecke
Valtallina der italieniſchen Meridionalbahn wurde auf
etwa vier Wochen verſchoben. Der Grund hierfür iſt in der Anlage
des Oberbaues der Bahnlinie zu ſuchen, welche eine Verſteiſung der
Wagenfedern bedingt.

Anarchiſtiſches. Man meldet aus Paris, 31. Oktober Der
züngſt vom Zuchtpolizeigericht wegen Aufreizung zum Zarenmord zu
einem Jahre Gefängniß verurtheilte anarchiſtiſche Schriftſteller Tailhade
erſchien heute Nachmittag im Santégefängniß, um ſeine Strafe anzu
treten.

Zum Erdbeben in Oberitalien. Eine der „Agenzia Stefani“ von
dem meteorologiſchen Bureau in Rom zugegangene über
die in verſchiedenen Orten Oberitaliens verſpürten Erdſtöße beſagt:
Am ſtärkſten war der Erdſtoß am Mittwoch in Salo am Gardaſee,
wo er von einem einem Windſtoß ähnlichen Geräuſch begleitet
war. Mehrere Schornſteine ſtürzten ein verſchiedene
Gebäude wurden beſchädigt; die Bevölkerung floh, inSchrecken geſetzt. Dem erſten Erdſtoß r vier weitere Menſchen
wurden nicht verletzt. Donnerstag früh nach 3 Uhr blieben in Salo
einige Jnſtrumente des Obſervatoriums auf kurze Zeit unbeweglich.
Die verſchiedenen öffentlichen Gebäude ſowie Privathäuſer ſind erheblich
beſchädigt. Zwei Perſonen erlitten leichte Verletzungen. Jn Cacavero
wurden bei dem Erdbeben eine Perſon getödtet und mehrere ver-
wundet. Auch in der Schweiz ſind am Mittwoch heftige Erdſtöße
wahrgenommen worden, Nachmittags 3 Uhr 50 Min. in Zürich,
Davos, Lugano und Chiaſſo.

Stiftung für Berchtesgaden. Das bayeriſche Geſetzverordnungs
blatt veröffentlicht eine Urkunde, laut welcher Prinz-Regent
Luitpold zur dauernden Erinnerung an ſeinen langjährigen regel-
mäßigen Beſuch in Berchtesgaden ſowie zur Erinnerung an
ſeinen 80. Geburtstag eine Wohlthätigkeits- Stiftung von
10 000 Mark zu Gunſten der Gemeinden Berchtesgaden, Salz-
berg, Ramſau, Schönau und Königſee errichtete. Die Stiftung führt
den Namen re Regent Luitpold- Stiftung für
arme Kinder“, Es ſollen alljährlich am 1. November durch den
Bezirksamtmann von Berchtesgaden fünf Kinder bedürftiger braver

aſtro's ſei gegen den

günſtigſtem J

Vorwurfes des Tauernbahnſchwindels, und die

Eltern aus jenen Gemeinden je 50 Mk. in Form eines Sparkaſſen
buches erhalten. Die Kinder ſollen nicht unter fünf und nicht über
neun Jahre alt ſein.

Das Befinden des Papſtes. Gegenüber anders lautenden Gerüchten
ſtellt die „Agenzia Stefani“ feſt, daß der Papſt ſich ſehr wohl befindet.
Er am Donnerstag die Prälaten der Nicarie ſowie die
Kardinäle Rampolla, Mocenne und Pierotti. Um 6 Uhr Abends betete
der Papſt mit Monſignore Angeli einen Roſenkranz.

300 italieniſche Studenten in Wien veranſtalteten in der Aula
der Univerſität eine Kundgebung für die Errichtung
einer italieniſchen Univerſität und zogen hierauf
vor das Parlament, wo ſie Hochrufe auf die italieniſchen Abge
ordneten ausbrachten. Die Wache zerſtreute mit blanker Waffe
die Studenten und die große Menſchenmenge, die ſich angeſammelt
hatte. Ein italieniſcher Student wurde wegen Widerſetzlichkeit
verhaftet.

Ein Mord, deſſen Entdeckung unter ſeltſamen Umſtänden er
folgte, wird aus Paris gemeldet: Ein Hochzeitspaar, das Abends
in der Brautkutſche von Saint Germain, wo die Hochzeit ſtatt

efunden hatte, nach ſeinem Heim in dem Villenorte Chatou bei
aris fung erlebte unterwegs eine tragiſche Ueberraſchung. Der

Kutſcher ſah quer über der Straße in einer Blutlache die Leiche
eines jungen Mädchens liegen, nicht weit von der Leiche
lagen ein Revolver und ein Spazierſtock. Die Brautkutſche hielt,
man unterſuchte die Leiche und entdeckte, daß die geſchloſſene Rechte
ein Stück einer Herrenkrawatte umklammert hielt. Die Ermordete
trug ein gefülltes Portemonnaie und eine Uhr im Werthe von
etwa 300 Francs bei ſich. Sie war ſonſt einfach gekleidet und etwa
25 Jahre alt. Als die Polizei, die ſofort benachrichtigt wurde, die
Gehölze abſuchte, fand man dort verſteckt einen Arbeiter,
bei dem Verletzungen an Kopf und Händen konſtatirt wurden.
Die Ermordete wurde als die Wäſcherin Angèle Bernard rekognos-
zirt, die in Chatou bei ihrer Mutter gewohnt hat. Wie man
weiter meldet, hat der bereits erwähnte 18jährige Arbeiter André
Tillon eingeſtanden, das Mädchen ermordet zu haben, weil es
einen Anderen zu heirathen beabſichtigte.

Der Kopf des Mörders des Herrn v. Ketteler. Ueber die
Frage, zu welchem Zwecke der Kopf des Mörders des Ecfandten
v. Ketteler aus China nach Deutſchland geſchafft wurde, hat ſich
der Staatsſekretär des Reichs-Marineamts in einem Schreiben
dahin geäußert, daß der Kopf des Mörders von einem Arzt
privatim zu eigenen wiſſenſchaftlichen Zwecken und in der
Abſicht mitgebracht iſt, ihn dem Pathologiſchen Jucſtitut zu Berlin
zu ükergeben.

Perſonalnachrichten,

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur Anlegung
der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden ertheilt worden, und zwar
des Komthurkreuzes erſter Klaſſe des Königlich ſächſiſchen Albrechts
Ordens dem Herzoglich ſachſen-altenburgiſchen Geheimen Staatsrath,
Hauptmann der Landwehr von Borries zu Altenburg; des
Ritterkreuzes erſter Klaſſe desſelben Ordens dem Herzoglich ſachſenalten
burgiſchen Landrath, Leutnant der Landwehr Göring zu Ronne-
burg; der Großherzoglich oldenburgiſchen Verdienſtmedaille für Rettung
aus Gefahr dem Gymnaſiaſten Hellmuth Franke zu Naum-
burg a. S. des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes erſter Klaſſedem ProvinzialSteuerDirektor, Wirtüichen Geheimen Ober- Finanzrath

Girth zu Magdeburg.
Die Kataſter Kontroleure, Steuer Jnſpektor Schünemann

in Schleuſingen und Tag in Wirſitz ſind in gleicher Dienſt-
eigenſchaft nach Greifenhagen bezw. Schleuſingen verſetzt. Verſetzt iſt
der Rentmeiſter bei der Königlichen Kreiskaſſe Schrader von Bublitz
nach Oſchersleben. Zum Rentmeiſter bei der Königlichen Kreis
kaſſe iſt ernannt in Carthaus der Regierungs-Sekretär Meyer aus
Merſeburg.

Schifffahrts Nachrichten.
Norddentſcher Lloyd. „Hohenzollern“, 30. Okt. 10 Vorm.

v. Genua über Neapel und Gibraltar n. NewYork abgegangen.
„Prinzeß Jrene“, n. Oſtaſien beſt., 30. Okt. 8 Mrgs. in Rotterdam
angekommen. „Bayern“, n. Oſtaſien beſt. 30. Okt. Vorm. in Hong-
kong angekommen. „Sachſen“, v. Oſtaſien kommend, 29. Oktober
Nachm. in Hongkong angek. Maria Thereſia“ 30. Oktober
11 Mrgs. v. Bremen in NewYork angek. „Lahn“, von New York
kommend, 31. Oktober v. Neapel nach Genua abgeg. „Prinz Heinrich“,
v, Oſtaſien kommend, 30. Oktober in Cuxhaven angek. „Darmſtadt“
31. Okt. v. Baltimore n. Bremen abgeg.

Hamburg-Amerika-Linie. „Graf Walderſee“ 30. Okt. Abends
auf der Elbe angek. „Columbia“ 30. Okt. 5 Uhr 55 Min. Nm. von
Cherbourg abgeg. „Dortmund“ 30. Okt. 5 Nm. von New-Orleans
abgeg. „Holſatia“ 30. Okt. 2 Nm. in Antwerpen angek. „Auſtralia“
30. Okt. 13 Nm. Dover paſſ. „Bolivia“ 30. Okt. 9 Uhr 40 M. Vm.
Dungeneß paſſirt. „Nicomedia“ 30. Okt. 6 Vm. v. Boſton abgeg.
„Valeſia“ 30. Okt. 8 Vm. in Boſton angek. „Abeſſynia“ 30. Okt.
2 Nm. v. Baltimore abgeg. „Lydia“ 30. Okt. 12 Uhr 55 M. Nm.
v. Rotterdam abgeg. „Aragonia“ 30. Okt. v. Algier 3w8eg „Suevia“
31. Okt. 7 Vm. v. Singapore abgeg. „Alexandria“ 30. Okt. 12 Mit
tags Dover paſſirt.

Gerichtszeitung.
z. Halle a. S., 31. Okt. (Strafkammer.) Tanzſtunde iſt

keine öffentliche Tanzmuſik. Gegen das Urtheil des hieſigen Schöffen
erichts, welches den Gaſtwirth und Tanzlehrer Paul Schmidt,Keſſauerſtraße 12, wegen Veranſtaltung einer öffentlichen Tanuzluſt

während der Landestrauer mit einer Geldſtrafe von 15 Mark belegt
hatte, war von demſelben Berufung eingelegt worden und zwar mit

Sch. betreibt neben ſeinem Schankgewerbe das
Gewerbe eines Tanzlehrers und beſitzt dafür die behördliche Genehmigung.
Der Unterricht wird wöchentlich drei Mäl und Sonntags Nachmittags in
einem von den öfſſentlichen Gaſträumen getrennten Zimmer in ge-
ſchloſſenen Zirkeln, zu denen von den angemeldeten Schülern und
Schülerinnen nur jedesmal eine beſtimmte Anzahl Zutritt haben,
ertheilt unter Begleitung eines Pianos. Fremde oder Gäſte der
Reſtauration oder ſolche jungen Leute, welche ſchon den
Kurſus abſolvirt haben, haben keinen Zutritt zu den
Tanzſtunden. Die Berechtigung dazu wird nur vurch
eine bei der Anmeldung ausgeſtellte Legitimationskarte erworben. Das
Verſchulden des Genannten ſoll nun darin liegen, daß er am Tage
nach dem Ableben der Kaiſerin Friedrich und am Tage nach erfolgter
Beifetzung eine öffentliche Tanzluſtbarkeit veranſtaltete. Jn beiden
Fällen handelte es ſich aber um Abhaltung einer Tanzſtunde für die
Zöglinge des betreffenden Zirkels. Während der erſten erſchien ein Polizei
ſergeant in dem Glauben es ſei ein ffentliches Tanz-
vergnügen. Er mußte ſich von der Anſicht über
zeugen und wurde von Sch. gebeten, dem Kommiſſar Meldung davon
u machen und ihm ſelbſt dann mitzutheilen, ob derartige UnterrichtsPande unter die Beſtimmungen über die allgemeine Landes

trauer ſfallen. Sollte dies der Fall ſein, dann würden die Tanz-
ſtunden ſo lange ausgeſetzt. Sch. erhielt keine Nachricht und war daher
der Meinung, daß er im Rechte ſei. Trotzdem ſetzte er den Unterricht
aus Pietätsgefühl die Zanze Woche hindurch aus und hielt die nächſte
Stunde erſt wieder an dem Tage ab, an welchem die Beiſetzung
der hohen Leiche erfolgt war. Vald darauf ging ihm ein Straf
mandat zu, gegen welches er Widerſpruch erhob und gerig tliche
Entſcheidung beantragte. Das Schöffengericht war gleicher An
ſicht wie die Polizeiverwaltung und verurtheilte Sch. zu einer Geld
ſtrafe von 16 Mark unter Subſtituirung entſprechender Haftſirafe.
Die Strafkammer als Berufungsinſtanz ſchloß ſich dem Vorder-
richter in keinem Punkte an. Weder nahm ſie an, daß eine
öffentliche Luſtbarkeit ohne behördliche Genehmigung
ſtattgefunden, noch war ſie der Ueberzeugung, daß es ſich um eine
öffentliche Tanzmuſik gehandelt hat. Es hat nur eine
Tanzübungsſtunde für Zöglinge in einem geſchloſſenen Raume,
alſo in einem Privatzirkel, ſtattgefunden, auf den das Trauer-
Reglement keine Anwendung findet. Der Berufung war deshalb
der Erfol P zu verſagen. Das Urtheil des Schöſfengerichtswurde Waſgeho en und der Angeſchuldigte freigeſprochen.

Als das Mädchen mit verneinendem Erſolge net

Unverſchuldete Anklage. Auch mit der Verhängung des S
mandates wider die Gaſtwirthin Auguſte Töpfer geb. Koch t
Giebichenſtein hatte die Poleizeibehörde kein Glück. Genannte iſt
Beſitzerin des Gaſthofes „Zum Mohr“, wo am 15. Juni der Rauch
klub „Eichenkranz“ ein öffentliches Tanzvergnügen abhalten wollte.
Laut polizeilicher Vorſchrift muß dieſes vom Lokalinhaber 24
Stunden vorher unter Entrichtung der feſtgeſetzten Gebühr von
10 Mark angemeldet werden. Frau T. zahlte den Betrag am,
14. Juni Vormittags ein und ſandte gleichzeitig das Anmelde
formular in einem Briefe ab. Die Anmeldung gelangte aber erſt
am folgenden Vormittag, am 15. Juni, an die Polizeiverwaltung,
und dieſe entnahm daraus, daß die Friſt von 24 Stunden nicht
gewahrt ſei. Jedoch ſchon vor dem Schöffengericht konnte Frau T.
nachweiſen, daß ſie die Anmeldung am 14. J.ini Mittags abgeſandt
hatte und demnach der Meinung ſein konnte, ſie treffe noch recht-
eitig bei der Polizei ein. Daß dies erſt am folgenden Tage get iſt nicht ihr Verſchulden. Der Schöffenrichter erkannte

ſomit auf Freiſprechung und die Strafkammer ebenfalls, indem ſie
die Berufung des Amtsanwalts verwarf.

Provinz Sachſen und Umgebung.
K. Bitterfeld, 1. Nov. (Das endgiltige Haupt

ergebniß) der Volkszählung am 1. Dezember 1900 für den
Kreis Bitterfeld war folendes: Ortsanweſende Bevölkerung:
männliche Perſonen 33 451, weibliche Perſonen 88 535, zu
e 67 036 Perſonen, darunter ſind 24 reichsangehörige aktive

ilitärperſonen. Religionsbekenntniß: Evangeliſche 62 654,
Katholiſche 4193, andere Chriſten 119, Juden 68, mit unbeſtimmtev
Angabe des Religionsbekenntniſſes 2. Die Einwohnerzahl der
Städte war folgende: Bitterfeld 11 839, Zörbig 4145, Düben
3072, Gräfenhainichen 3027 und Brehna 2031 Perſonen. Unter
den Landgemeinden haben ſieben über 1000 Enwohner, nämlich
Holzweißig 4066, Roitzſch 2782, Greppin 2698, Sandersdorf
2598, Pouch 1421, Wolfen 1282 und Friedersdorf 1162. Die drei
kleinſten Landgemeinden ſind: Alaunwerk Schwemſal mit 48,
Hohenlubaſt mit 78 und Tannepöls mit 95 Perſonen.

Delitzſch, 31. Okt. (Scharlach. Kreistag.) Seit
ungefähr vier Monaten treten in unſerer Stadt zahlreiche Scharlach-
Erkrankungen auf, jedoch nehmen dieſelben in der Regel einen gutartigen
Verlauf. Der Königl. Landrath hierſelbſt hat den Kreistag auf
Mittwoch, den 6. November d. Js., zuſammenberufen.

W. Deuben, 30. Okt. (Typhus.) Jn unſerem Orte iſt,
wie das „Weißenf. Tgbl.“ meldet, die Zahl der Typhus Er
krankungen immer noch im Zunehmen begriffen. Rückfälle ſind bis
jetzt nicht vorgekommen, aber die Schulen ſind noch geſchloſſen, auch
im benachbarten Trebnitz und Streckau ſind einige Fälle der
tückiſchen Krankheit aufgetreten, ihrer weiteren Verbreitung iſt
jedoch nach Möglichkeit vorgebeugt.

VV. Mücheln, 30. Okt. (Wieder die Schußwaffe
in Knabenhand.) Jm benachbarten Dorfe Schmirwa wollte
der 17jährige Sohn des Gutsbeſitzers Galander ſein Gewehr
für den morgenden Tag zur Jagd herrichten, und kam damit in die
Wohnſtube an den Tiſch, an dem Eltern und Geſchwiſter ſaßzen.
Die Mutter machte dem Sohne Platz; auf einmal entlud ſich das
noch mit einer Patrone verſehene Gewehr. Der Schuß traf die da
neben ſtehende Mutter in den Oberſchenkel. Der nach einiger Zeit
herbeigerufene Arzt fand eine Sterbende vor.

V Eisleben, 30. Okt. (Ephoral-Verſammlung.
Unfall.) Heute Vormittag wurde im Saale der zweiten Bürger
ſchule die amtliche Verſammlung der Lehrer und Lokalſchulinſpektoren
der Ephorie Eisleben abgehalten. Nach einer Anſprache des Herrn
Kreisſchulinſpektors Superint. Rot he und Verleſung von Verfügungen
der Königl. Regierung hielt Herr Lehrer Schulze Vortrag über

„Elternabende“ und Herr Lehrer Thurm über „Tuberkuloſe“.
Der Fuhrherr Gehrmann hatte das Unglück, bei Hilfeleiſtung durch
einen ſchweren mit Steinen beladenen Laſtwagen überfahren zu werden.
Schwer verletzt wurde er in ſeine Wohnung gebracht.

e. Brattendorf (b. Eisfeld), 30. Okt. (Abgeſtürzt.) Beim
Aufrichten des Dachſtuhles am Neubau der Porzellanfabrik ſtürzte der
auch in weiten Kreiſen bekannte Zimmermeiſter Herr Söll aus Crock
ab und erlitt ſchwere Verletzungen.

Grochlitz, 30. Okt. Eiſenbahnunfall.)
mittag nach 11 Uhr wurde auf dem Uebergange der SchönburgerChauſſee in der Nähe des Oſtbahnhofes ein Geſchirr aus Naumburg

von dem Güterzuge der Eiſenbahn Naumburg-Deuben überfahren.
Der mit einem Jauchenfaß beladene Wagen wurde von der Lokomotive
erfaßt und zum größten Theil zertrümmert. Die Pferde und der
Geſchirrführer wurden nicht verletzt. Der ſehr ſchwerhörige
Geſchirrführer hatte weder das anhaltende Läuten noch das
Pfeifen, das wegen des dichten Nebels fortgeſetzt ertönte, bemerkt.
Auch die brennenden Laternen vorn am Zuge iſt er nicht gewahr
geworden.

Liebenwerda, 31. Oktober. (Ergriffene Straßen-
räuberin.) Die ſeit voriger Woche geſuchte Straßenräuberin Anna
Budenz aus Klinkmühl bei Finſterwalde iſt vorgeſtern Abend in der

eute Vor

Nähe des Wäldchens vom Wachtmeiſter E. feſtgenommen worden und
hat vorläufig im hieſigen Polizeigewahrſam Aufnahme gefunden. Das

Leugnen und die Angabe eines falſchen Namens nützten der Geſuchten
nichts, da ſie zu den „alten Bekannten“ zählte. Die einige 20 Jahre
alte freche Diebin war bereits am vorigen Freitag in M. Kniſſen
eingeſperrt worden, wußte aber ihrem Gefängniß zu
entſchlüpfen. Auch in Elſterwerda hat die Genannte ihr Weſen ge-
trieben. So ſchickte ſie an einem Nachmittage ein kleines Mädchen,
welches vor der K.'ſchen Wirthſchaft ſtand und einen Handkorb trug,
in dieſelbe hinein, um nachzuſehen, ob ein Mann mit einer weißen
Mütze ſich darin aufhalte. Den Handkorb hatte ſie ihr abgenommen.

bekam es
ſeinen Korb wieder, als es ihn aber zu Hauſe öffnete, fehlten die ge
machten Einkäufe. Aehnlich iſt es noch mehreren Kindern ergangen.

t 2Wernigerode, 3i1. Okt. (Harzquerbahn. Poſt.)
Vom 1. Nov. ab giebt die Harzquerbahn im Verkehr mit Haſſerode
Monatskarten aus, welche zu einer beliebigen Anzahl von
Fahrten in beiden Richtungen berechtigen. Auch auf dem hie-
ſigen Poſtamt ſind jetzt vorläufig 25 Abholefächer angebracht. Man
hofft daß bald noch eine größere Anzahl Geſchäftsleute Fächer
miethen werden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Verichte der deutſchen
Sceewarte in Hamburg.

Sonnabend, 2. November: Theils heiter bei Wolken-
zug, vielfach Nebel, wärmer, ſtarke Winde.

Sonntag, 3. November Woltig, angenehm, milde, theils
heiter, windig.
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Oberpegeil 1,91 e 2,04 0,10Untervegel n 0,74 0,741*athenow

Obervpegel 1,32 1,39 0,07Anterpegel 0,28 0,24 0,04*Havelberg 136 1,34 0,02
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II

Frapkenſtein

Elbe,
arvubitz 29. Okt. 0,03 30. Okt. 0,04 0,01

randeis v v 7 rMWelnik e 0,30 0,33 0,03r an el Tilneußig 0-Dresden 30. t. L28 31. u. 133 005
Torgau 0,69 0,70 0,01Wittenberg 1,60 1,50 0,10Roßlau 0,94 0,89 0,05rdy 1,20 L 140,061Magdeburg 1,22 v 1,20 0,02*Tangermünde 1,82 1,760,06*Wittenberge 1,40 2 1,38 0,02enzen 1,48 1,42 0,06Dömit 9 0,87 9 0,80 0,07Lauenburg v 1,00 0,93 0,07]

derBeobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen
Königl. ElbſtromBauverwaltung.

7 Börſen- und Handelstheil.
Allgemeines.

W. Amſterdam, 81. Okt. Die Verſammlung der Aktionäre
der Niederländiſch-Süd afrikaniſchen Eiſen
bahn genehmigte die Bilanz für 1900 und ſetzte die Dividende
auf 414 Prozent für die Aktien der zweiten Serie und 6 Prozent
für die übrigen Serien feſt, deren Bezahlung auf einen von den
Kommiſſaren gemeinſcha tig zu beſtimmenden Zeitpunkt ver
ſchoben wurde.

Viehmärkte.
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 31. Okt.

2222555r9252222v wM-MvPreiſe für 50 Kilogr. 3. Lebende, V. Schlachtgewicht.

Aufgetrieben I. Qual. II. Qual. III. Qual.

waren ver unz. d. g. b. 3. b. kauft verkauft
33 Rinder,

davon: 6 Oehſen, e 80 7 28 e 82 Färien, 2 S 29 2 210 Knde, 31 27 2 25 10Gnllen, 2 30 28 z 719 Kälder, 40 35 1928 dammel, Schafe, 90 27 26 28davon Lämmer, 2 7 2 d166 Scweine, davon 7 2 2 150 16166 Sandſchweine, 65 63 a 60 150 160Ungariſcde. 2 2 2 S S
GeſanimtAuftrieb dieſer Woche 68 Rinder (5 Ochſen, 5 Färſen, 37 Kühe, 21 Bullen,

N Kätber, 87 r. Schweine (319 Landſchweine, Ungarn
Zuſammen 501 lachithiere.

Tages-Marktberichte.
Central-Stelle der Preußiſchen Landwirthſchaftskammern.

Rotirungs Stelle.
31. Oktoher 1901.

Für inländiſches Getreide iſt in Mark ver Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte

Uckermark 157--164 130 138 125- 148 130--150Mittelmark, Priegnitz 158 170 136--137 135 150 e leo

Reumark 154 165 138 140 135- 140 140 146
Sauſit 160 1661 137--145 137--148 134 150
Magdeburg 150 157 135--147 140--168 130--147
Altmark 145--165 125 140 135- 150 130--148
Merſeburg öſtl. d. Mulde 153 170 137 146 129-163 125--151

do. weſtl. d. Mulde )50 162 140 153 138--160 135 155
Erfurt 150 168 142--150 140--164 130 142
Etettin (Bezirk) 157 168 130 134 124 130 125--132
Danzig 160 169 1373-142 122)34 134 144
Thorn 184 186 146 150 121- 128 126 132
Königsberg i. Pr. 159--160 128- 1381 122 126 126 137
Lötzen S 130 132 118--120 122 128
Breslau 158 171 144- 150 126 144 127 133

169 173 146- 150 135--147 120--128
Hirſchberg 164--177 146 155 129 149 144-- 150
Poſen 159 169 137--142 120 134 125 140Bromberg 160 164 145-- 146 S 13Bomſt 180 140 130 134Krotoſchin 172 143 145 125 126Kiel 163--165 134 135 124 125 139 142
Heide 165 130 135 130Hannover Säd 150 156 133 140 140--170 130 160

do. Elbe, Weſer 160--170 132 136 130 136 161
do. Weſt 141 154 137-- 141 130--131 126 135

Müänſterland 160 168 1373 -140 137x 145
Wefſtf. Jnduſtriebegirk 158 166 136 140 123- 1232 135- 144
Sauerland 158 160 136 140 135 137 140Paderbornerland 156 162 140 142 S 140
Kaſſel löd 159 138--141 145 150 127x 141

d) Nach privater Ermittelung
Stadt 755 g. p. I. 712 g. p. l. 573 g. p. 450 g. p. lBerlin 162 i S 144Stettin 162 137 130 132Königsberg i. Pr. 160 132 S 137Breslau 172 150 144 133Poſen 169 142 134 133Hannover 158 138 3 SNeuß 160 138 7Mannheim 165 142 152Hamburg 160 138 ue) Weltmarktpreiſe

auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualität sUnterſchiede.

am 31 Okt., am 30. Okt.
Von Newyork nach Berlin Weis. loko 798 Cts. I 5. 168. 00

Cbieago Otktbr. 692, Cts. „16250 162.75Liverpool Fezb. 5 ſh. 82 d. 17000 17050
p Odeſſa loko 78 Kop. e 155,00 155,00Riga e a loko 91 Kop. 167 00 167 00In Paris Otibr. 20,45 e m i6625 166,50Von Amſterdam nach Köln Novbr. hi. fl.

Newyork nach Berlin RNogg. loko 62x STts. 14800 146/50

Odeſſa z loko 65 Koy. 137. 75 „137 75
Riga loko 73 Kov. i 25 143, 25Be terdam nach Asln März 124 l. 13825 13825
Newvork nach Berlin Mais Okt. 632 Cts. 130 75 130,00

Berlin, 31. Okltbr. Berliner Produktenbörſe.)
Hie amtlich feſtgeſtellien Preiſe waren am Frühmarkt: RoggenMai 141,75 A. Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 126,00
bis 133,60 Ac, ſchwere 134,00 144,00 ruſſ. 123,00— 128,00
Hafer, märk., mecklenburg. und pomm. fein 151.00 162,00 märk.,
mecklendurg., pomm., preuß.. poſen. und ſchleſiſcher mittel 142,00

bis 148,00 gering 138,00--141,00 Mais amerikan.mixed 138,50 runder 132,50 Erbſen, inländ. und ruſf. Futter
woare 165,00- 172,00 Weizenmehl 00 20,75 23,50 Roggen
mehl 0 und 1 17, 85— 18,90 A. Weizenkleie, grobe 9,30--9,80
feine 9,00 9,30 Roggenkleie 9,60 10,00 A. Mittagsbörſe:
Weizen Dezember 159,75 Mai 165,25 Roggen, Dezember
137,00 Mai 142,75 Hafer märliſcher, mecklenburg. und
pomm. fein 150,00- 161,00 märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
e und ſchleſ. mittel 141 00-- 147,60 gering 137 00 140 0,06

ark, Dezember 141,50 Mais Hovember 129,75-— 129,50
2 571 122,75 Weizenmebl 00 20,75— 23,50 Roggen

e i 1890 Rnbdl iopember 54.60 Br.

Dezember 53,40 A. G., Mai 52,20 G. Spiritus 32,90
frei Haus. Preiſe um 2x uhr m Weize Dezbr.
159,75 Mai 165,25 A. Roggen Dezbr. 137,00 Mai 141,75Matk. Hafer Dezbr. 141,50 Mai 145.50 A. Mais Dezember
128,75 Mai 122,50 c Mebl November 17,85 Dezember
17,95 Januar. 18,10 Ac., Mai 18,45 Räbö! November
54,60 A. Dezbr. 53,50 Mai 52,30

waarene und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 31. Oktober. Weizen beh., holſtein. loco 158 165,Laplata 122 130. Roggen ſtill, ſüdruſſiſcher ruhig, cif. Hamburg
103, do. loco 100 109, mecklenburgiſcher 134--138. Mais feſt,

131, Laplata 108. Hafer feſt. Gerſte ruhig.

Wien, 31. Oktober. Weizen per Herbſt-, g Br. verühjahr 8,68 Gd., 8,69 Br. 7 per Herbſt Gd.
bie 7,54 Gd., 7,55 Br., Mais per RaiJuni 55860 Br. Hafer per Herdſt öd., Br., per Frühſahr

775 h 7,80 Br.
Peſt, 31. Oktober. Weizen loco behauptet, do. per Oktober
Gd., Br., per April 8,46 Gd., 8,47 Br. Roggen perde Gd. Br., per April 7,23 Gd., 7,24 Br. Hafer

er Oktober Gd. Br., ver Apiil 7,46 Gd., 7,48 Br.,

Mais per Oktober Gd., Br. do. per Mai 5,28 G
r

r.

London, 31. Oktober. An der Küſte Weizenladung an
eboten.t Amſterdant, 31. Oktober. Weizen auf Termine geſchäftslos,
do. per November do. per März Roggen auf Termine
ruhi g, per Oktober per März 124.

Antwerpen, 3i Oktober. Weizen behauptet. Roggen behauptet.

Hafer ſteigend. Gerfſte ſteigend.
Paris, 31. Oktober. (Anfangsbericht.) Weizen feſt, per

Oktober 20,45, ver November 20,65, per November- Februar 21,15,
Januar-April 21,70. Roggen ruhig, per Oktober 15,10, per Jan.
April 15,50.Paris, 31. Okt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, per Otober 20,65,
per November 20,75, per November- Februar 21,15, per Januar April
21,75. Roggen ruhig, ver Oktober 15,25, per Januar- April 15,50.

New-York, 31. Oktober. (Telegramm. „Rother i
loco s per Oktober ver Dezember 7697,, ver März 79/ ver
Mai 798 Mais ver OVftober 63x, per Dezember 637/, per Mai642 Mehl 285 Getreidefracht 15.

Chicago, 31. Oktober. (Telegr.) Weizen ver Oktober 70/,,
per Dezember 708/,.. Mais per Oktober 57.

Zucker5 LLTI-IT- 31. Oktober. (Schlußvbericht.)

n e e t S a e i c
11. Ziehung der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lotterie.

Ziehnng vom 31. Oktober 1901 ver
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind den relreſes en Nummern

in Klammern beigeſügt.(Ohne Gewähr.)

4 Tr 000 b 1000] 714 70 870 88 1141 1000) 273e b o 645 76 760 807 38 987 4267 72 304

628 de e d u e 401 b 11000) 58 6208 22 442 76 624 31 81

71 932 34 8018 79 120 22 368896 7* 88 226 75 384 [3000] 91 591
09 257 634 707 40
r 56 442 98 600 54 61 763 877 968 92 110309 r 219 46 571

825 70 71 9 806 12095 123 91 252 [1000] 364 666 867 13007 108
303 er 682 96 739 [1000] 87 49 69 4577 374 w.

386 90 Als 838 I 80 92 921 18165 89 498 715 43 91 824

20009 86 146 221 49 347 457 502 36 73 75 634 747 821 41 908 56 [1000
2 66 300 541 631 93 701 53 75 859 982 22101 418 77 622 63 6
30 91 980 23117 425 31 552 701 24057 139 69 90 93 311 41 75 83

46 7 25060 99 [500 n 270 h hen6121 69 392 438 69 505 77 717 [500)] 72 905 12 27026 226 364 c e

817 963 60 28058 199 531 613 734 29203 23 374 1500] 463 519
53

015 48 84 192 335 484 87 542 617 727 88 898 31014 68 77 191 232 40
976 32144 80 351 478 619 [1000] 41 754 33006 103
88 646 829 34023 80 [500] 223 34 61 304 617 867062 i 27 33 30 60 628 62 94 736 87 92

914 36090 111 365 98 99 495 612 65 719 971 37142 253 317 18 61 617 760
I 82 301 501 96 832 914 39039 291 412 93 588 604 39 70 826 42

9019 426 41040 98 107 455 538 71 707 8 45 48 57 932
u 42004 104 309 447 67 531 988 43064 67 108 263 368 506 627 884

4054 14 383 452 743 [1000] 954 94 45140 65 211 72 68 466 537
739 982 93 47362 968 4820] 411

046 T 140 90 672 73 736 895 981 43 888 Sici 15 125 48 295 342 [1000] 52152
440 656 [3000)] 87 786 832 945 67 88 98 54032

99 55000 [500] 14 506
152 447 85 611 26 94 706 69 91 7833 80 58112 28 95 245 315 35 457

60070 j5 41 455 (1000] 95 61303 458 640 [500] 763
62012 ih8 268 71 301 450 605 8566 63608 88 (1000) 172 265

2 771 761 (1ö0o) 951 s 416 [500 s 72 741 46 855 88 67013 58 150 272

9 68281 [3000] 457 541 655 65 853 69005 157 94 385 90 417
70047 179 366 539 98 691 71019 406 693 782 972 72037 201 320 35

W g. 683 705 7 42 95 821 [3000] 73 936 73051 71 260 396 97 491 556

70573 657 9 39 940 4780028 h s 19 70 d 30 50 73 593 21 826 943
78 88 531 (500] 797 832 994 8319] 542 708 896 84405 68 702 29 43

98 h e 97 66 944 86000 9 249
e s

30 680 638600 781 824 o 20 5 73 r 84 338 89 415
56 86 3094 284 319 [500) 22 1500) 65 773 888 94187 300 42 51 67 7095448 540 45 e 756 96005 447 64 521 48 52

67
[500) 249 90 336 88 13000] 451 585 701 58 94 904 99227 358 94 408 799 803 901

585 652 730 36 92 826 81 101027 33 78 192 204 10
352 68 467 84 548 641 00 795 102074 333 408 605 945 103009 399 408
44 642 729 64 860 62 [3000] 952 61 82 [500] 104007 102 98 378 448 679 815
23 983 92 105165 297 317 433 1500] 52 84 90 59] 617 82 860 912 106512
48 974 107028 70 142 63 85 [500] 352 68 462 706 861 01 108090 426 576
96 617 19 725 32 836 109008 195 98 355 480 895 [500

110176 354 69 402 34 693 835 [500) 92 111005 ]2 19 246 5) 631 768
88 815 112020 78 139 263 70 404 34 554 718 113007 Iv9 301 71 497 1500

11. Ziehung der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuy. Loiterte.
Ziehung vom 31. Oklober 1901, nachmittans.Nur die Gewinne über 232 Mt. h den beireſfenden Nummern

in Kammern beigefügt,
(Ohne Gewähr.)

r 124 314 412 37 [500] 879 1111 477 536 (500) 45 875 900 2017
42 138 (1000] 283 308 46 421 522 48 615 (500] 746 3008 105 329 92 526 724
823 64 82 951 68 74 4061 182 387 482 798 818 914 73 97 5037 93 565 76
858 71 82 922 95 6080 295 99 396 448 571 [500 953 860 7010 68 83 265 66
9] 363 486 681 717 8197 255 (1000] 728 [500] 60 832 44 9037 108
352 403 663 761 870 901 [3000] 710151 369 430 60 589 672 z o 11053 142 67 237 5al 658 729

57 949 12205 539 81 777 13144 54 272 be 960 384 465 582 624 7982 99 141]28 258 424 641 70 779 926 48 582 80 654 733 845 46
1000] 927 16169 275 419 55 57 61 699 955 1 69 98 577 683 734 18456

7 93 191448 513 1500] 726 890
20212 29 33 308 [1000] 446 524 39 83 659 95 21005 301 49 479 707 909

83 22211 13 33 [500] 87 402 I 754 812 [1000) 23089 189 [3000] 210
309 780 863 97 4283 397 491 506 86 757 (1000] 874 25018 315 530 716
933 40 26172 518 21 49 57 59 620 z 52 802 38 56 982 27167. [3000] 433
759 91 973 28010 237 328 52 539 682 87030004 124 424 h 520 21 32 5 696 717 31183 (30 47 250 81
1000] 556 621 32 32173 240 48 61 82 304 27 455 542 64 33178 [500] 261
500] 524 677 88 W 34010 19 146 253 379 510 26 94 626 743 977 35094
54 391 555 806 929 35 (1500) 36036 [1000] 112 14 43 200 50 95 317 414 7078 85 803 10 960 s 7]24 83 405 524 50 81 618 82 97 801 [500)] 81 927 76

56 94 226 343 512 26 847 960 39199 223 26 355 69 406 55 627

40005 206 42 320 615 93 783 811 590 41165 70 376 536 779 821 949
42035 36 109 296 (15 000)] 301 (500] 457 89 581 908 67 (1000) 43098 164
225 413 561 660 832 83 937 44008 1614 98 357 562 69 79 732 823 39 45343041 46098 320 550 [500] 646 47 749 891 924 29 36 38 51 47174 220 22 350

03 307 [1000) 488 588 614 829 49269 396 500] 451 53 86 [900

[500] 77 95 649 [500) 728 99 651380 (500] 86 r 479 i
988 52225 407 705 843 53012 25 299 307 456 7

609 751 847 W
54037 124 73 216 425 31 74 07 n 55020 213 76 319 2 835
72 1500] 729 33 824 89 996 56015 283 327 980 83 57008 74 169 518 603 515 W 58092 119 292 i i 70 728 51 01 834 920 59127 89 207

182 23) 361 590 605 731 91 ([1000] 838 61078 r 267 70 579
627 64 968 T S 202 19 53 517 48 600 r 11 726 e 915 43
63020 118 323 418 r r 456 596 99 86 98 858 84
65034 96 157 215 6. 6 666 784 86 3090] 995 322000] 610 51 762 S i 69 76
W tig h 88 987 668336 507 8605 99 959 69070 [3000] 91 358 63 414

6607 66 17 301 516 44 720 99 809 71057 61 303 61 496 594 625 31 83

200 h n Tah So en550 001 729 77 95 802 974 74001 125 410 80 75132 292. 405 40 46
S 1800) 597 610 20 288 706 341 925 78151 320 31 526 612 22 757 90 7 9065
i21 218 485 620 78

86013 79 [500] 246 476 610 764 83 03 (1000) 97 900 81064 183 462 572
600 T 50 718 82333 71 440 98 642 715 90 863 3001 34 96 155 255 321d 919 e ind s en

776 806 083 86050 338 81 602 711 55 909 7
87193 221 (3000] 643 81 95 818 60 88008 122 329 61 [500] 431 64 523 50

T 31 89130 526 796 925 36 715 9890026 48 89 159 249 62 325 29 36 P 83 527 97 671 840 76 966
91046 63 71 79 239 83 547 662 831 40 55 [5000] 953 73 92013 23 480 584
619 79 82 782 1500] 97 936088 99 111 78 235 359 884 979 940099 171
h 615 27 59 765 816 66 95211 Z. 96 452 59 78 618 706 69

477 6524 636 97056 413 634 708 801 15 20 51169 3002 660) 98028 178 250 66 370 644 48 797 888 890 12 205 (2000) 41 81

429 (15000] 76 501 r 887 963
2 101010 272 90 504
35

———J-«J v

7090 37 232 308 13 430 88 680 88

n

—-„—„—„——m——————v“Ü

524 36 915 22 67 704 114101 635 820 49 62 [500) 99 115097 381
116083 [3000) 143 317 560 635 825 67 940 52 1170]2 [500)] 223 956
56 81 180 81 345 677 765 886 953 [1000) 119129 51 617 707 43 75120099 104 22 30 68 294 420 95 535 684 97 761 121070 296 e 33

563 676 888 (3000] 952 83 4 644 81 739 865 966 98 123003 [500)
50 123 217 36 520 788 917 54 [500) 124071 87 332 73 509 74 604 17 560 700
872 81 125080 103 68 339 412 63 501 611 751 [1000] 71 840 1260126 82
252 370 727 865 952 [1000) 127064 184 [500] 96 474 588 617 48 703 74 994376 86 619 [1000) 822 i )00] 24 984 1209011 45 85 221 309

0 82 97
130431 53 73 626 703 [1000] 954 (500) 131194 201 469 657 797 856 989

92 132100 27 98 323 88 404 504 25 90 909 133268 627 735 134062 122
44 257 76 79 304 52 463 546 629 761 135078 304 535 60 716 50 871 914 47
136070 112 41 282 340 67 432 65 90 609 866 137112 53 450 623 78 774 814
138093 112 (500 27 200 [500] 512 803 28 961 139090 405 73 [500] 650 825

140096 227 550 88 94 654 [1000] 67 82 90 725 [1000) 898 141223 52
500 49 923 63 so 142555 632 61 811 85 143064 305 26 [1000] 559 93

44099 237 314 535 56 616 [3000) 737 145586 223 24 44
91 596 1500 612 888 (5000] 940 84 1466058 366 96 441 620 21 91 [3000]
911 64 79 147037 108 60 65 225 55 61 464 506 715 148027 138 245 384 405
566 679 782 149102 25 31 81 455 636 845 [1000) 73 960 71

150001 46 39 306 65 875 151132 45 75 218 27 86 366 761 877
87 152155 67 4 33 867 921 66 89 153126 51 238 [1000] 535 795 81223 87 154152 z S 5 (1000) 726 [500] 74 800 79 933 72 155623 307 21

467 83 560 68 662 762 85 156151 2]2 19 37 64 88 412 687 742 82 157330
413 89 158039 [500] 62 260 482 675 731 W4 159002 37 1)8 448 81 568

61 85 97 714 53 91 806 [1000] 58 65 [1000628

327 161234 91 332 62 574 94628 710 32 50 9668 1622092 306 503 735 10 54 808 97 163026 182 315 17
125 555 666 705 901 164046 173 294 311 493 779 808 982 165051 256 66
Iii 500 [10 000) 655 80 746 65 72 166071 94 [500] 205 83 332 77
439 56 567 [500) 913 167036 44 65 (5000) 192 262 670 825 906 168012

488 91 [500) 260 500 623 774 [1000) 80 860 169000 162 219 333
4

170101 22 27 319 462 850 [500) 908, 59 171067 258 333 856 [1000) 952
172071 129 561 677 717 835 53 941 173159 76 756 73 874 174709 25 36
60 175017 164 243 76 573 877 925 [500) 176001 75 169 222 62 347
510 27 83 91 670 713 24 39 949 [500) 94 177064 73 459 531 62 721
77 857 1738006 100 9 79 303 438 754 1709001] 89 97 98 307 25 66 640
50 817 [1000] 53 931 58 66

180027 92 178 207 329 59 97 520 629 [3000) 44 56 87 818 [3000) 938
181006 236 398 567 757 182083 195 18304072. 195 96 340 608 703 63 870 1000) 96 [500), 90 184044 194 260 339185105 33 231 41 42 59 393 533 94 95 626 701 6 802 u 49 240 94
225 50 415 502 27 801 187012 152 273 3341 495 500 689 791 188085 236

365 410 551 736 829 189137 440 533 627 757 829 937
190079 [500) 150 68 493 597 636 55 801 30 81 191003 44 152 [500) 281

347 68 531 [1000) 52 756 2 (500] 863 80 952 1592082 271 320 552 821
193606 101 33 206 [500] 9 22 76 326 711 14 52 87 917 (I000 194123 206
505 781 195108 63 83 217 60 5939 48 664 98 7341 196031 [500) 54 117, 56
308 519 20 24 79 633 93 727 (500) 841 197079 274 343 408 556 612 731 864975 Lose 501 [500) 939 199049 546 50 6214 723 805 14 923

200027 194 797 815 362 455 61 768 202000 74 327 31 464
e 52 65 2620 726 63 [500] 831 [500] 59 203031 [500] 135 [3000] 246 55356 57 a u des 77 205138 [3000] 266 72 [13000] 766
91 93 97 913 88 90 206004 51 74 334 57 427 87 706 31 814 53 995 [500]
207059 107 40 48 89 257 93 338 509 644 769 879 208055 [3000] 151 305 410
90 598 858 61 910 53 209157 374 442 529 79 828 34 76 [1000]

210009 110 263 66 82 336 W. r 727 847 211075 97 206 62 364
23 J o P 755 [1000] 58 212001 41 147 99 73 768 887h t 28 34 42 d6 e 582 99 902 214002 56 89 252S 45 b e n 7 57 993 215005 247 338 691 871 9690 216262 312
64 89 512 611 67 865 [1000] 949 217021 236 52 341 497 526 61 723 926218007 106 45 509 e 84 981 219034 71 306 ([1000)] 402 33 74] 43 902

220063 485 536 55 96 636 725 49 870 [3000)] 941 74 83 221014 34 87
264 398 [500] 419 909 93 222009 37 61 314 553 702 18 835 38 75 93 223430

S n 7 15 865 74 939 57 224058 64 (500)] 159 97 99 259 594
82

Jm Gewinnrode verblieben: 1 Gewinn zu 500 000 Mk., zu 200 00 Mk.,
2 zu 151) 000 Mk., zu 100 006 Mk., 1 zu 75000 Mk., 83 zu 2060 Vik., 8 zuſ5 000 Mk., 21 zu 10 000 Wik., 32 zu v0c0 Mk., 671 zu 3000 k. 7468 zu 1000 M.
1571 in 600 M.

1 1 2195 299 24 00 436 605 68 [1000) 115058 155 236 77 618 46 63 926 40
83 116100 19 213 453 [500] 700 117153 606 [5090] 781 118669 121 33
97 [3000] 252 72 76 319 (500] 455 70 (3000] 513 24 (3000] 665 82 748 861 954
119100 8 338 413 25 797 869 90 937

120154 87 272 (3000] 337 76 599 722 896 900 121099 206 19 525
681 845 922 122053 86 214 322 98 401 77 624 123142 [500] 71 93 249
342 521 36 124023 85 274 677 780 903 125020 214 25 71 351 601 126017
21 50 157 75 94 2 13200 47 386 435 548 [500 63 807 127124 258 556
(500] 631 716 995 28004 456 60 79 551 612 81 [500] 84 844 65 [3000)] 87129056 353 56 542 4 779 938 42 61 74 76

130076 95 311 523 657 61 701 26 821 131086 191 212 556 947 60 132050
184 229 70 433 552 637 799 803 48 133001 211 462 520 842 950 134164
88 344 64 82 576 624 98 [1000] 702 43 81 869 135176 92 262 66 410 99
562 753 71 809 28 136243 80 327 35 639 805 35 931 137082 123 45 219
34 383 ([500] 581 866 (500) 913 138028 108 360 69 7 413 687 92 756 812 60
72 (500] 1339043 131 73 282 306 528 72 656 907 33 36

140047 163 67 696 775 95 836 141042 134 92 450 80 711 40 [3090)
908 [30)0 142022 61 [500] 106 23 295 426 44 [500] 647 143047 234 563
656 [1000] 70 751 90 144150 250 327 61 519 607 752 905 67 3000] 145039
146119 49 80 229 52 336 411 57 96 [500] 513 606 I6 80 793 974 147033
86 too 82 776 978 1480146 47 173 211 460 149391 445 59 525 72 670

Ton 158 514 95 705 14 911 40 151704 31 63 870 152016 437 557
702 64 835 931 32 153014 23 33 161 213 43 312 58 525 682 [500] 853 154079
I. 67 (3000)] 295 406 791 97 813 26 920 155925 1566037 41 44 297 557 684
720 32 822 157213 316 26 809 158036 59 160 95 336 44] 45 501 651 702
856 919 159042 54 73 228 33 39 618 19 39 807 17 31 34 966

160054 81 [500] 219 303 89 421 40 535 645 48 51 788 812 996 161090
174 203 53 315 20 [1000] 42 437 527 64 643 [1000] 832 162132 78 471 89 558
678 719 39 810 15 948 99 163022 254 73 388 674 164041 83 90 190 95 259
(500] 92 467 76 525 44 89 606 43 91 1656031 248 691 721 954 166024 117
35 268 331 411 72 601 3 810 65 97 99 167298 346 584 869 84 929 47 97
168164 54 309 74 415 33 795 913 169200 30 50 360 77 88 459 742 809

1 o 127 84 244 80 398 672 97 796 877 994 171103 21 289 318 429

533 695 764 877 929 172042 108 39 907 33 725 [500 9765 173086 152 72 276
92 355 416 608 937 174009 23 297 641 57 711 (1000) 175053 134 82 98 217
428 63 507 45 84 99 648 864 990 176088 252 379 91 471 594 757 80 932 5082 177069 175 600 708 73 [500) 178339 3000] 45 425 537 852 79 941 42

179 e S

29042 225 547 91 605 15 26 74 779

259 341 428 42 584 619 759 865 927 191026 27 174 80 361500 83 S 705 192217 37 79 306 524 801 75 193013 62 290 3 66
508 695 38 727 28 194184 350 465 96 500] 670 833 195039 68 80

714 196055 95 465 [500] 526 62 628 800 56 60 924 197490
37 408 625 69 199214 333 412 35 88 631 68

200073 95 298 498 693 733 76 818 91 201108 213 61 435 523 70 72 77
831 960 78 [1000) 202152 458 697 766 854 948 49 85 203013 91 309 402
1000] 18 59 536 [500)] 837 86 93 950 204114 85 343 [1000) 467 551 736 839

2051493 520 (1000] 72 802 996 206683 199 344 55 696 792 33
207033 183 216 64 (1000] 353 75 480 605 57 71 815 961 208080 (500] 93
225 3 415 608 44 81 91 [3000] 839 93 994 209118 234 [1000] 445 517 684

210007 s 83 87 3904 77 [1000] 80 757 817 26 936 21 1014 [3000
47 386 833 979 212002 40 163 292 393 404 502 679 213119 74 86 584 73
x 955 214024 189 228 702 215030 339 561 65 654 85 806 r 92

16609 17 435 551 770 908 21 7063 521 77 758 918 20 [500) 7 71 21 4
44 216 26 542 717 67 99 868 219048 92 139 42 217 394 [500] 449 97

220226 e 96 375 629 713 17 500] 844 76 78 923 221107 90 216
445 63 87 637 842 222020 98 205 46 72 354 407 538 54 668 863 959 75

85 (1000]) 223082 128 245 331 623 765 81 2204151 384 603
Jm Gewinnrade verblieben; 1 Gewinn zu 500 000 Mk., 1 zu 200 000 Mk.,

2 zu 159 000 Mk., 1 zu 100 000 Mt. 1 zu 75 500 Mk., 2 zu 30 00 WMit., 6 u
15 000 Mk., 21 zu 10 000 Mk., 91 zu b000 Mt. 598 zu 3000 Mi 609 zu 1000 M.
1297 zu s00 Mt.

Berichtigung. In der Liſte vom 28. Oktober nachmittags lies 190 825 ſtatt
196 827. r

h

S



J. Produkt Baſis 88 Rendement neue Uſance, frei
burg ver Oktober 7,121, ver November 7,15, ver Dezember 7,30,
per Januar 7,40, per März 7,571, ver Mai 7,72x. Behuuptet.

London, 31. Oktober. 96 Proz. Javazucker loco 9 nom.,
Rüben Rohzucker loco 7 sh. 12/, d. Ruhig

Kaffee
Haumburg, 31. Okt. (Anfangsbericht.) Kaffee, Good average

Santos Oktober Dezember 35,25, März 36,25, Mai 37,00.
Tendenz: Ruhig.

Hambvurg, 31. Oktober. (Schlußbericht.) Kaffe. Nur für Good
Oktober G., Dezember 34,50 G., März 35,75

G. Mai 36,50 G. Tendenz: Behauptet.
Armnſterdam. 31. Oktober. Java Kaffee good ordinary 352.
Havre, 31. Oktober. (Anfangsdericht.) Kaffee in New Hork

ſchloß ſtetig, unverändert 5 Points höher. Rio 28 000 Sack, Santos
68 000 Sack. Zufuhren für geſtern.

Havre, 31. Oktober. (Schlußbericht.) Kaffee good average
Santos Oftober 43,75, Dezember 44,00, März 44,75, Mai 45,50.
Tendenz Unregelmäßig.

Petroleum.
Hamburg, 31. Okftoder. Petroleum ſtetig. Standard white

loco 58,95 Br.
Auxwerpen, 31. Okt. Petroleum. (Schlußbericht.) Raff. Type

weiß loco 18 bez. und Br., do. ver Oktober 18 Br.

Feſt.
New-York, 31. Oktober. (Telegramm). Petroleum Standard

white in NewYork 7,65 do. in Philadelphia 7,60, do. (in Refined
Caſes) 8,75 do. Eredit Balances at Oil City 1,30.

Spiritus.
e Nordhaufen, 30. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100

Kilogr. (105--106 Ltr.) 55,0-57,50 Mk. Brauntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Ltr.) 61,50-—63,50 Mk., ohne Faß ad
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt.

Hamburg, 31. Oktober. Spiritus ſtill, Oktober 14,00 G.,
Oktober November 14,00 G., November-Vezember 14,00 G.

Varis, 31. Oktober. (Anfangsbericht.) Spiritus matt, Oktober
27,50, November 27,75, Januar-April 28,25, Mai Auguſt 29,00.

Paris, 31. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus ſchwach, Oktober
27,75, November 27,75, Januar- April 28,25, Mai Auguſt 29,00.

an Bord Hame

do. per
Nov.-Dezemder 18 Br., do. per Januar-März 184 Br. Tendenz:

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 31. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 19,00 bis

24,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 19,00--35,00 Mk., Linſen 20,00dis 38,00 M. alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaaren.
Köln, 31. Oftober. Rüböl loco 59,50, Mai 55,50.
Hamburg, 31. Oktober. Rüböl ruhig, loco 58.00.
Hamburg, 30. Oktober. Schmalz. Amerik. Steam 44/, Mk.,

do. raff. in Tierces, Marke Armour's Special 46 Mk., do. do.
Cbamberlain, Roe u. Co. 45 Mk., do. do. Choice Grocery 45 Mk.,
div. Marken 45--45 Mk. Alles ver 50 Kilogr. netto tranſito.

New-York, 31. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſtern
ſteam 9.10, do. Robe und Brothers 9,40.

Paris, 51 Oktober. (SchlutzBericht.) Rüböl ruhig, Okt. 59,50
Nov. 59,75, Nov.Dez. 60,00, Januar- April 60.,75.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
BVerlin, 31. Oktober. Kartoffelſtärke 15,00 Mk., Kartoffelmehl

15,25 Mk., feuchte Stärke 7,40 Mk.
Hamburg, 30. Okt. Kartoffelſtärke 14 15 Mk., Lieferung

Nov. -Dezember 145 15. Mk., Kartoffelmehl, prompt 15-- 15 Mk.,
Sieferung Rov. Dez. 15— 157, M. Superior Stärke 15— 15 Mr.

Superior Mehl 15 16 ver 100 Kilogramm.v Mandebnts- 31. Oktober. Edtartoffein 5,00—5,50 Mt. für

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 31. Oktober. Rindfleiſch im Großhandel 1,00 bis

1,05 Mt., von der Keule 1,40--1,50 Mk., Bauchfleiſch 1,20--1,30 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20--1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,20 bis
2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 3,60 -4,40 Mk.

iſche.Hamburg, 30. Okt. J heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

29 n 37 e große und ea. kleine 35— g., Seezungen, große 125— g.,kleine 80--95 Pfa., däniſche 100--110 Pfg., hat große 50 bis

70 Pfg., keine 25--40 Pfa., Rothzungen 30--35 Pfg., Schollen,große 40--45 Pfg., mittel 35--42 Pfg., kleine 5--20 PWio lebende

Pfa., Schellfiſche, große 30-45 Pfg., mittel 28 32 Pfg.,
kleine 20 25 Pfg., Cabliau, r 25 27 Vig, kleine 13--20 Pfa.,
Seehechte 22—-24 Pfg., Lengſiſch 10--12 Pfg., Blauſiſch 12--14 Pfg.,

Eitiachs Pfg., Lachs, rothfi. 110— 130 Pfg Silberlachs Pa.

Lachsforellen 100--150 Pfa., Zander 50 80 Pfg., Flußhechte 45 bisz Schnepel 30 40 Pfa., Barſe 18--25 Pfg., Brachſen
15--25 Pfg., Hummern, lebende 175--190 Pfg.

Stroh. Hen.Magdeburg, 31. Oktober. Richtſtroh 6.00- 6,80 M., Krummſtroh 450 550 Mt. Hen 730. 680 M für 100 e
Metalle.

Amſterdam, 31. Oktober. Bancazinn 68
London, 31. Oktober. Silber 26/16 Lſtrl., ChiliKupfer 65
Sn e e in Blei an 11x Lſtri., engl. 11

r ſtrl., ZinTlaegow, 51. Ottober. Schlußbericht. Roheiſen. Mixed
numbers warrants 54 sh. 10 d. Warranks Middlesborough 44 sh. X d

Düngemittel.
Hamburg, 30. Oktober. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 8,85.

Baumwolle und Wolle. Sr 31. Oktober. Baumwolle. Matt. Upland middling
oco

Liverpool, 31. Oktober. (SchlußBericht.) Baum wolle.
Umſatz 5000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen,
Tendenz: Ruhig.

Middling amerikaniſche Lieferungen Stekig.
Per Okt.Nov. 40/,, Käuferpreis, Per März April 4* Verk.-Preis,

Nov.Dez. 4 Verk.-Preis,/ April-Mai 4 Käuferpreis,
Dez. Jan. 4 Verk.-Preis MaiJuni 4 Käuferpreis,

42 Käuferpreis) Juni-Juli Käuferpreis,b.-März 4 Werth, r Juli Aug. 48 Käuferpreis.
Autwerpen, 31. Oktober. Wolle. LaPlata-Zug Type B

Dezember 4,00 Verkäufer, Juli 4,10 Verkäufer. Behauptet.
Havre, 30. Oktober, Abends. Wolle. November 117,50.

Mai 124,50. Tendenz: Ruhig.

Rio de Janeiro, 30. Okt. Wechſel auf London 117

W

Verantwortlich für die Redaktion Dr. Walther Gebensleben Halle. Sprech
Kunden der Redaktion von 9 bis 12 Uhr Vormittags. Alle die Redaktion betreffenden
Zuſchriſten ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der
Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſiren, Für die Inſerate verantwortlich

O. Brakel, Halle a. S,

PWriedmann Weinstocek, BanKgesehàäft, Halle a. S., Leipzigerstrasse 12.

Zinsfuß i S Dividende 1300 1900Coursn otirun en Ctr.Pr.B Pfd. 1886 u. 89 2 e 92 9065 SiſendahnStamm- Aktien. InduſtrieAktien. Neuroder Aunſanſtale 8 33.508
g 2 be t 86 zu 53 8332 75 v Dividende 1899 1900 Reuß, Wagenbau III D ne 428882

nk. b. b eder Verliner Börſe vom 31. Oktober. CirürBBfb.1 o. 1900 55 10 AasenNaſterdt ren I. 117 006 86 Re Se t 232
(ErgänzungsCourſe.) 1890 uwerloosbar 4 190203 Crefelder. e 173,356 Archimedes 16 20 157 555 Oumibusgeſellſchaft 13 10 114725„Comm.Obl. 188791 a 95 806 ErefetdUerdinger 10 7 Sag 9 70 699008 Oppeluer PortlandCement 12 7 92.751896unt6. 1906 32 95 8065 EutinLübedk W 2 51258 BauAusführung. 7 2 52506 HSraunſchweiger Pferdebahn 4 11600

d eutſ ch z dz St t Sr. Eentrb.Pfjdd. 1990. 3 3323 ar Güterbadn. 4 7 Berl. Tharlottenburg (415 606. 2Sreslauer do. 14 15 (1756,106e Fonds un aakspapiere. do. do. 1906.. 3 e 92 alberſtadtBlantenvurg. 100.25 S do. Reuſtadt. o 4 136 500. Stettiner do. 6 6 ePr. Centr.-Komm.Obl. a 95 80 JuraStmol. kv. Weſtbahn 4 5 S Baſſage konv. 4 80 7563. Saline Salzungen 2 5 99,506. GZinsfuß Pr. Hpp.AB. VII. X. 61 25666 Joangor Domdrowo s Wilmersdorf 715005 Soaffer Waider J 43252Badiſche Staatsanleihe 4 194 506 do. do. XV. -XVIII., unt. 4 80 20 G Kurskſtiew 5 5 Serlin Anh. Raſchinen 16 16 171556 Scdleſiſche Cement 17213 137.756Dad. Präm.Anleide 1867. J 130,908 Pr. Hyp. A. B. dis 1905. 4 95, 4065 LembergSgerciowitz 6 6 liner Jockbrauerei (10 145 756. Stettiner Cham. Didier 30 25 259,50b GBaleriſche Präm.Anleide. 4 Rdein. Hyp. Pfd. 4 1100 00 LZüttichLimborg do. Hrauerei Kömgſt. 5955756 Stralfund. Spieltart, St.-P. 7 Z7
Barmer Stadtanteihe Z' e 96 306 do. do. 3 e 92 325 LudivigshatenBerdach 10 Dresl. Eiſend. W. Linte. 16 [14/2167 00 G Vereinsbrauerei Artern. Z'ä,7 103.903Berliner StadtObkig Je 99 50 R. Weſtf. Bod. imk. 1905 4 98,000 G Oeſterr. Noroweſtb. Se Breslauer Oelweocke 55506 Ver Köln,Rottw. Puw. 12 12 1174.90do. do. iss2 Zu 598. do. do. unt. 908 3 91,50 do. B. Elberhalb. 6 Braunſchweiger Jute (10 142 255 VWeſtf. Dradtiudintrie 15 1132,7 55 VBGraunſchw. 20 Thlr Looſe 127508 B do. do. unk. 1910 4 99,60 b KagabOedendurg. 1 24 006. Bußke, Metallinduf e 3 57 59 3 do. Stahlwerte [17 98,00Elberfelver Stadt-Obl e 96,306 Schleſ. Bod.Cred. 4 98,006; Reirhenserg-Pardubitz 42 4 Cementbaugeſ. Berlin 5 191 256 Wilheinshütte. 10 65.904de, do isöö 102 do. do. do. rz. à 110. 4 r Charlottenog. Waſſerwert 13 26006 Wittener Guß 29 148,50 G15 Fres. Looſe 3 J J. m. d 57 J S Fabrie Shering. (12 15 [97 00 Zugerfabrit Frauftadi. 11 143,508amb. 50 Thlr.-Loofe. 2 7 3 Maſch. T 7Sei J 435 in gr. do. z. à 100.. Jßz 32 SankAktien. ger einher. 3 0 diskont.

eder b e 2 2 G e e e 5Magded. St. tini. u 32263* de e M 98,005 Bau Dioidende ſ 1899 1909 Deutſche Gcegiisi e. 338 99 u r Hetersdurg 65.
Meininger 7 fl,Looſe. 2650 6 P Weſtpr. 7 t der Berliner Kafſenw. 8 143.25 Juteſpinnerei 15 5 (112506 Brüſſel 3. Portugieſ. PlätzeDidend. 40 Thlr. ooſe. 3 1305106 l BPommerſche. e 97,506 an für Surtt und Prod. 6565,000. G Düuſſedorſer Waggon 25 176 606 uhagen 5 RomPoſen. Landſch. 6—-10 a 2 306 S Poſenſche. le 27,60 Barmer Bankverein le Erdinannsdorfer Spinn. 42 57 don Schwetz. Plähe 3/do. do Ser. l Preußiſche. e 3 97.606 Berg Nr. B. i. Ersf. s 82 145.80 6 El f 100 6 zr W F 4 110200 So 3 Sraunſchweiger Bant e berfelder Farvenfabrik. 18 18 353 930 Madrid 4. Norwegiſche Plätzed. de S 95 Soleſiſche a Braunſchweig Hannover. 7 t e e ne a eWeſtftil. Prao.Anl. II. 3 ſ ken K. e 6 z. 84 256 Gummifadr. Fonrobert. 823059 6 Umrechnungs-GCourſe.a W gr. 1 338 Eiſenbahn PrioritätsObligationen. Du t. 5 Fl- d e 5 102758 d. ferr. S1.70 Mi Gib doländ. Und u
eine Zinefnß Dei See hä S. 4., 185332 Hangen en ſie z De S i e ren. z 93 75 Denkſge z 6 le 107,00 6 r Pr. e 2 28 2347332 1 Fres.r re abn. 2 a a t. Pr. 2 jAusländiſche Fonds. Steche i. h. S wwral e u 35066 Gold, Silber und Papiergeld.do, C. Sener Sredit. 2 e 22 d d h u u our n rZinsfuß Seannſchwecgiſche Landes z 7 7 Gothaer Brtvathauk e 7 7 116,75B girſchberger nahen 3 v DHuecaken e e St. 9.728Barketta 100 LireLooſe 16 75 bz. B Böhin. Nordb. Gold-Obl. 4 100,30 Hannoverſche Bank. e 5 6 106,99 e es kou, 5 5 79,106 Dollars e per St. 4,18
Bukar. Stadt Anl. 1884. 4 84 7564 CentratPactſte 4 110075 Hamburger Hyp. -Bank. 8 8 1141,506 Kerling To. Eifongief. 7 5 114,25 nperſals per St. 16.23do. do. 1885., 4 8650 bz. DixVodenbacher II. 5 e rege Hamb. Comn. u. Disc.Hant s 2 6 h Kurfürſtendamm-Gefellſch. 7 7 616.998 apoleonsd'or er St. 16, J
Chilen. Gold Anleihe 1880 Arf 84506 do. III. 5 Königsbenger- Voreinsbant. 6 6 112,206 La Veloce Jtal D. 0 0 Sovereigus ver St. 20.229hin. Staatsanl. 5 102 500 do. SilberObl. 4 95 006 Sübecker Commerzbank. 8 Ludwig Löwe Co. 24 24 1234,525. SEngliſche Banknoten ver Lſtr. 408do. 9. 95. 6 do. GoldObl. 4 Metklenourger Hvvotdeten. J 111382,750 Magoeburger Baubank 4 5 83 106 Franz Banknoten per 100 Fres. 1259do. o. 96. 5 5 4063 Dux Prager Gold-Obl.. 5 S. Mitteldeutſche Bod.Cr.-A. 6 6 do. Pferdebahn (10 9 Deſterr. Banknoten ver per 105 Fl. 8335do. 95..... 4 83332 Galiz. Karl Ludwig 1890. 4 95 60bz G Norddeutſche GrundCreoit 5 5 833,006 maſch. Breuer 10 46 94758 do. Silbercouvp. (Berlin einlösb.). 5
Esvptiſche z Anleide z r z. 77 r 5 10 Z. Norddeutſche Wollkämmerei (15 135 2558 anufiſche Banknoten per 100 Rd. 1216,60

oimbrowo. 21 77 in c 4 77Kopenhag. Städ An 3 84606 Ftal. Elſenb.Obl. v. St. gar 2,4 60 90 Preußß. Jm mod. M. v. St. 7 7 d des n eVeritaner Anl. do. Mittel ſtr. 96 2 6 do. Seihhaus tond. 6 16 1104926 ber.S i 27 30 gab rer i r. 31333 greis: Mia be-bain. J 111 10 6 Leipziger Börſe vom 36 Okto Akti
Geou-Osl.. 9. Obl. en redjtbaunk. e 7Deſterr. s 107.788 gronyrich de 4 96 496 Weſtfäliſche Bank 62 109,506 Dentſche Fondß. Sanf- nud Kredit en

do. Cred, 100, 58. do. (Salztammergut) 4 109 75 B Wieiker Bankverein 8 z 9 rooido. 1I860er Looſe 4 139 9063. Koslow.Woron., 1889. 4 97 926 Wiener Untondant S Zinsfuß Dividende 1900 es on 0 Soofe. 36556 I dark.-Azow 1885. 4 33 353 K. Sächſ. Nent.Rni. 3 J. z 338 ger Von 2pz 7 118283

e Präm. ursf- Kiew j j y n f 39 e e 777h en s b e. 4 343732. Obligationen induſtrieller seſellſ haften e eorentte 186 ü e Bi gte72 o, i h hdo. Rieolat- on Magdeburg Wittenberg Sinofuß do. do. 532592 u 7do. Boden Kredit Manitoba 4 112 106 Allg. Deutſche Kleinb. 7 e 14,25 z do. do. h 87.30 Sächſ. Bank. e e es e 5 2 112388do. do. gat.. J Mecklenb. Friedr. Frzb. 3 94/166 Allgein. Etetr. Geſellſchaft. 4 96 896z. G do, do. 87,30 6 Zwickauer. e
Spantſche Schmid abgeſt.. MostauKuret. a Aſchersiedener Ka 4 93958 do. do. et 84 S Zu -Aktien, Br. u. Stamm-Brior.Türklſche Adminiſtr.. 99,0063 Msk. KiewWor. unk. b. 1906 4 33 605 Bochumer Bußſtahl 4 1103 006 b.do. ZHollOblig. 15 MoskoRjäſan 4 383 Deſfaner Gas 106 05 do. St.Anl. v. 1855. 3 33523 Dividende J 1900 ſ 1901do. 700 Fres. Looſe fr. 96 0063 MoskoSmolenst 4 97,896 Dortmunder Unton 5 102256 do. do. v. 1852-68 J 2225 Chemn. Werkz. N. Fabr. 7Ungariſche Gold T A. 45), 103 2509 RortdernPac. I. dis i921 6 Gr. Berliner Pferdeb. 93 6 G do. do. v. 1867 S 3 22252 (Zimmermann) 1102758

n e e el t e i el e3. Rallw. u. 1925 ia. 2 4 W. RM. (Fondermannje Srei-Griaſi-Obi, gar 4 e u 52 do. do. v. 180o 32333 vorh. 57 802Deutſche HypothekenPfandhr lefe. r t W 7 c r i 56350 do, do. fr.866. Zittau a. 93,000 W 3 z 216.500
J pr e Südbahn T odeutſcher Lloyd manig (Schiv. Sohn) 757Zimſat Schein San n o h h er a W et 3., 191832 u e eb. Deſfaner Pfandbr. 4 97,756 do do. 1874., T7 Oberſchleſ. Fiſenbahubedarf 4 102.5 do. Vandrentendriefe 99, do. do. Vr.A. I. z3 110608Deutſh. Gr.Kr.-Rräm. J /2117,106 do. d. 1855.. 2 T do. Liſengnduſteiel 4 22.109 r o o. II. 6 un 22230do. Abtb. V rz. 700 e 92 O. G do. do. Ergänz. 3 8.29 g Thale Eiſen werk III 4 95.256 do. do. 595 7 G Ueſche Str. D.. III 4 c 883D. Sr. K.V. III. z. 110. Zu 95.706 do. do. Gd. 4 102 322 Zoologiſcher Garten. s 1 do. L.C.Rentonſcheine. J S ette Eibſ.S.-Att. S 290do. I F. o. Zu 98 Oerer. Fata watn ge c-- z 187 332 do. (S. m. II. 10 xördied. e e an

V. t. u o. or e tr. De wugeloel 95382 gnfenPrieſen en e. 2 Sergwerks- und Hütten Aktien. Gantt. Seweſch. v. 1907 (o0) 4 102232 e et i 27Deutſch. Grundſch.-Obi.. 4 Portug. Eiſenb.Odl. i866 3 64 690 do. do. v. 1875/79(co.) 4 198833 Bant ſ. Grunddef. Leipzig 1147,009do. do. do. 3' do. 1889 4 85 50B 1890 1900 do. do. v. 1882 100 332 Leipziger Gaubank s r 10Deutfg. Hpp.- V. ufdir. Je 21506 RjafanKozlow 4 920 w. wueee 187332 Suet. Werte SeD. G. S.Eredttunkd. v. i 4 58.350 Njaſ.Uralst, gr. unt. b. idös 4 S derer Sergwert-.... 78 Dor do. do, v. 1897 184233 Leltt. Strabend. 4 555000Samberrg. Hovotb.Vfdor. do. 9i gr. unt. b. Ioos 334322 Z. l 12 a r a 3 do. Dierbr. Rendnih-S. 251--310 u. 5 1905 4 98,096 do. gar. unt. b. 1909 4 7 bz S Baroper Wo weä 1 3387 do. von 1897 Ser. J 2 v. Kigheck Fo. 1 2 10 758do. imkündb. bis 1900.. 99006 Nuſſ. Südweſtbadn. 4 Serzelius 3 37730 do. von 1827 Ser. Ia. 3 10425 do. tganmm zarnſpinn. I I. 008S u. b. 1905 51,506 Dre gar. unk. b. 1906 J 0 rei z 10 185222 7 e r i 134332 do. NRauf. Schtendiz 1 3528 6

0 1 3 e e o. von 2 ansfeld e e Tdo. ahte u. J u 318840 g. v z 100,906 Concordia Hergwerk. 21 33 3772520 do. von 1890 (S. II v. 87) 3 99,808 do. er leine. )6Hann. Bod. Pf. I unt. v. 2904 23 95.996 St. Louisu. S. Fr., z. i981 n CSonjolidat. Sergw.G.. 25 23 3330 do. o. 1876 c 490) 332392 ort -Sementf. Halle. 14 57
do. do. II Je 92.006 do. do. jio031 5 Touſol Kacientiute. 4 re do. v. 1876 u. 86 99890 Saqhſ. gamngenſp(solbrig)Neimnger Hyp.-Pfdb.. Zfe 92.00 Serd. Eifenb.Hop.-Dbi. A. 777 Conjol. Redend. Str. 8 7 e d Z. 0 de Da (Hartn 118o H. unkündb. b. 1900 4 98.006. G do. do. Lit. B. 2 Durxer Kohlen kon. 9 95 10 Aſtb. Landobl. 2 10 99,00 do. Webſt. F. (S uherr 1354do. Präm.Pfob.. 131,59 6 SchwehkzerCentralbahn 1880 4 Eintracht h 14 18 1322226 do. e e 3 a 500 99.00 Thär. Gasgeſ. Leipz. 15 1243. oNordd. Gr. Cred. Pfob. 94,166 do. Nordoſtbahn. Eſchweier Hergwert 72 do. Stamm- Pr. 18 143 506Nordd. Gr. Credit Pfobr. Transkaukafifche 7 Gelſenkirchener Gusſtahl. 12 7 43608 S. Thür. Br.B. St. 7 7van e i 4 94250 asar. Eſſen än. a GSezrgRarien Semt. 18 CiſendahnStamnAktien.

ommerſch „Pfar ngar.-Galiz. t ne Pr. u. S. A. 77r en b 806 4 75,103 Varſvan Wiener cr. Hagener Jusſtadi. s e Dividende 1000 1001 do. do. Obng. ſo 1,77382
do. VII. u. VII. 1004unk. 4 75,206 G do. er. 4 e n Harzer Eiſenwerke konv. 12 61006 AußigTepl. 500 n. 1 L. uckerfabr. Glauzig e 117.00e un r e ne tet en. P J tO, b. Iv0s unt. G er uäuän. e r B. r 20 3 za m t Se en See n z G 2 233832 Ausland. SiſenbahnPrioritätsObligat.Ur. B. C. Pfd. I. II. r. 110. 5 113.256 Wladikawtas 4 97.60b Königin Narienhütte. s 547- 35 Galtz. K. Ldw. B. v. 90 gar. 954806 Jdo. T. V., VII. r. löö 5 187 WilhelmLupemburg. 3 König Wildelin konv. 3 15 i 54 Sra asſao 1 AuſſtgTepliterdo. VII. Viti. X. 100 ZarstojeSelo. e König Wildelm St.Pr. 25 248 s2 Rariendurg Nlawia e 2 c Rordbasn von 82 5 11do, XI. r. 100. 3 92,50 b. G 2 m Leovoldsgrude Edderh 6 z 92.254 rg awta u u n a 4 98 1a i a 338838 Eiſenbahn-Stamm-PrioritätsAktien. Fiſenbahnst.-3.-Altien hPr. Pfdèr.v.XiX. d. 16601 99406 Dividende Ia 1907 Mend S Schwert St. e. 15 70, S Em. I 1260 182w XXn. XXI. b. 1910 4 99 754 6 Arad, Tzanad, 6 114.500 6 Unthr.-Kohlen. 10 r 1 48323 1900 do. em. je öeid. rpr. Afdbr. B. XVIII b. 1908 95 Da u a h e 48 o 328328 e ä 8n e e e e en II. b. 1910 arienburg Mlawkaw. W re D. 47 pSo im. Dei bis 1908 4 135388 Onwrentiſge Süddahn 5 5 13s00 Wurm-Rerier 8 112.004 NarienburgNlawea 5 KaſcauOderbergg ar. Silb. 24500 2

Deuck und Verlag von Otto Thiel e. Halle (Saale), Leipzigerſtraße 87.
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